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4651 Stadl-Paura •  Schlairgasse 6  •  Telefon 07245 / 289 73 • 4690 Schwanenstadt •  Gmundnerstraße 23  •  Telefon 07673 / 3539
Wir sind für Sie da:  Dienstag - Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr •   Samstag: 7.30 - 13.00 Uhr  •  Terminvereinbarung vermeidet Wartezeit!

F
r

is
e

u
r

s
a

lo
n

  
•

  
K

o
s

m
e

ti
k

Style & More.

Frühlingsmotto

Faszination
Style
Lebensfreude

Wir beraten Sie gerne.

Colour 
your life!

Treuepass 
Home-Service
Kinderspielecke
Bio Fairtrade Kaffee & Tee-Genuss

ALCINA
BALANCE KOSMETIK
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In den letzten Wochen wurde vermehrt 
der Unmut vieler Mitbürgerinnen und 
Mitbürger über die Unvernunft und 
die Uneinsichtigkeit von Hundebe-
sitzern an mich herangetragen. Der 
Hund folgt seinem Naturell, aber 
der Hundebesitzer ist verpf l ichtet  
die Exkremente seines Hundes ent-
sprechend zu entsorgen. Ebenso ist 
das Führen eines Hundes an einer 
Leine P F L I C H T. Nachdem ich 
bereits des Öfteren gebeten habe, 
dass die Hundebesitzer im Sinne eines 
guten Miteinanders dieser gesetzlichen 
Pflicht nachzukommen haben, ersu-
che ich nochmals all jene, die sich bis-
her nicht daran gehalten haben, dies 
zu tun.

Nachdem ich gerade das Thema 
Umwelt und Umweltverschmutzung 
behandle, gibt es eine weitere Bitte, 
hier vor allem an die Schülerinnen 
und Schüler unserer Haupt- bzw. 
Volksschule: „Bitte die vorhandenen 
Abfallbehälter benützen!“. Gerade 
im Bereich der Schulen fällt es be-
sonders auf, wenn vermehrt diverse 
Abfälle entlang der Straße liegen 
und die Abfallbehälter nicht genutzt 
werden.

Mehrmals wurde ich auch bereits 
darauf hingewiesen, dass das Dach 
des „Kriegerdenkmales“ das Ende 
seiner Lebensdauer erreicht hat. 
Der Gemeinderat hat bereits im 
Jahre 2013 beschlossen, hier eine 
Erneuerung durchzuführen. Leider 
kam die Winterzeit dazwischen. Bis 
Ostern sollte über dem Denkmal an 
die beiden Weltkriege das Dach in 
neuem Glanz erstrahlen. Das der ers-
te Weltkrieg vor einhundert Jahren sei-

nen Anfang nahm, ist immer wieder 
Thema in den verschiedenen Medien.

Gleich neben dem Kriegerdenkmal
befindet sich derzeit die größte Bau-
stelle der Marktgemeinde Stadl-Paura. 
Nach vielen Anlaufschwierigkeiten 
haben die Bauarbeiten für die Errich-
tung unserer Salzstadln begonnen.
Die Fundamentierungsarbeiten für die 
Gründung, als auch für die Hoch-
wassersicherheit, sollten ebenfalls 
bis Ostern abgeschlossen sein. An 
dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Vorstandsmitglieder 
des Schiffervereines, die sich sehr 
aktiv bei der Planung und in spä-
terer Folge bei der Fertigstellung 
eingebracht haben bzw. einbringen. 
Auch an die Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Stadl-Paura, die in vielen 
Bereichen miteingesetzt sind, ein 
Dankeschön.

Ein anderes Thema ist das Budget 
2014. Im Jahre 2013 konnte ein 
knapper aber doch in seinen Ansät-
zen sehr positiver Abschluss erreicht 
werden. Dieser Umstand macht es 
möglich z.B. die Kanal-, Wasser- 
und Müllgebühren für das Jahr 2014 
nicht erhöhen zu müssen. Wenn die 
derzeitige Lage sich nicht noch ein-
mal grundlegend ändert, ist auch 
für das Jahr 2015 nicht mit einer 
Erhöhung der genannten Gebühren 
zu rechnen.

Ein großes Danke an den Standes-
beamten der Marktgemeinde Stadl-
Paura Gerhard Kriechbaum der 
mit 1. März 2014 seinen wohlver-
dienten Ruhestand angetreten hat.
Gerhard Kriechbaum trat nach dem 

Tod von Rudolf Gruber dessen 
Nachfolge im Standesamt und in der 
Lohnverrechnung an. Viele sehr 
komplizierte Fälle im Bereich des 
Standeswesens wurden excellent – 
vor allem zur Freude von Brautleu-
ten – von ihm gelöst.
Alles Gute und viel Gesundheit im 
neuen Lebensabschnitt.
Die besten Glückwünsche auch an 
unsere Mitarbeiterin Frau Lehner für 
die bestandene Prüfung zur Stan-
desbeamtin.

Obwohl wir über ihren Gesund-
heitszustand Bescheid wussten, hat 
uns die Nachricht von ihrem Tod 
trotzdem tief berührt. Die Marktge-
meinde Stadl-Paura verliert mit dem 
Tode von Frau Egger eine engagierte 
Mitbürgerin, die viel zum Wohle von 
Stadl-Paura beigetragen hat. Die 
Marktgemeinde Stadl-Paura wird das 
Andenken an Frau Egger immer in 
Ehren halten.

Eine herzliche Gratulation an den 
Musikverein mit Kapellmeister Mag. 
Klaus Eder und Obmann Stefan 
Dohnalek für die überreichte Aus-
zeichnung des Landes OÖ, die am 
Freitag den 28. März 2014 durch 
Herrn Landeshauptmann überge-
ben wurde.

Allen Stadlingerinnen und Stadlin-
gern ein frohes Osterfest!

Ihr

Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!
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Unser Gemeinderat hat beschlossen
In der Sitzung am 10. Dezember 2013 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

•	Die	 SPÖ-Gemeinderatsfraktion	 hat	
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion Herrn GR Andreas 
Spitzbart anstelle von Frau Dani-
ela Feilmayr als Mitglied in den 
Gemeindevorstand zu entsenden.

•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat
  beschlossen, auf Grund des einge-

brachten Wahlvorschlages der
 SPÖ-Fraktion Herrn GR Andreas 

Spitzbart anstelle von Frau Daniela 
Feilmayr als Obmann in den Aus-
schuss für Kindergarten, Schule 
und Jugend zu bestellen. 

•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen, auf Grund des ein-
gebrachten Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion Frau Gemeindevor-
stand Eva Hofer als 1. Vizebürger-
meisterin zu bestellen. 

 
•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat
 beschlossen,
o für das bisherige ordentliche Mit-

glied Herrn Ersatzgemeinderat 
Herbert Puchinger, Frau Ersatz-
gemeinderätin Gerda Löscher als 
ordentliches Mitglied in den Aus-
schuss für Finanzen und Landes-
ausstellung zu entsenden.

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeinderat Andreas Spitz-
bart, Herrn Gemeinderat Josef 
Madlmayr als Ersatzmitglied in 
den Ausschuss für Finanzen und 
Landesausstellung zu entsenden.

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeinderat Helmut Puchin-
ger, Herrn Gemeinderat Christoph 
Löscher als Ersatzmitglied in den 
Ausschuss für Finanzen und Lan-
desausstellung zu entsenden. 

•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen,

o für das bisherige Mitglied Frau Er-
satzgemeinderätin Gerda Löscher, 
Frau Gemeinderätin Simone Klein-
bauer als Mitglied in den Ausschuss 
für Kindergarten, Schule und Ju-
gend zu entsenden. 

o für das bisherige Mitglied Frau Er-
satzgemeinderätin Silke Puchinger, 
Herrn Gemeindevorstand Andreas 
Spitzbart als Mitglied in den Aus-
schuss für Kindergarten, Schule 
und Jugend zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeindevorstand Andreas 
Spitzbart, Frau Ersatzgemeinde-
rätin Gabriele Madlmayr als Er-
satzmitglied in den Ausschuss für 
Kindergarten, Schule und Jugend 
zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Frau Ersatzgemeinderätin Christa 
Röckendorfer, Herrn Ersatzge-
meinderat Gerhard Kriechbaum 
als Ersatzmitglied in den Aus-
schuss für Kindergarten, Schule 
und Jugend zu entsenden. 

•	Die	 SPÖ-Gemeinderatsfraktion	 hat	
beschlossen,

o für das bisherige Mitglied Frau Er-

satzgemeinderätin Barbara Puchin-
ger, Frau Gemeinderätin Claudia 
Löscher als Mitglied in den Aus-
schuss für Soziales, Familien, 
Senioren, „Gesunde Gemeinde“ 
und Integration zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied Frau 
Gemeinderätin Claudia Löscher, 
Frau Ersatzgemeinderätin Gerda 
Löscher als Ersatzmitglied in den 
Ausschuss für Soziales, Familien, 
Senioren, „Gesunde Gemeinde“ 
und Integration zu entsenden. 

•	Die	 SPÖ-Gemeinderatsfraktion	 hat	
beschlossen,

 für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Ersatzgemeinderat Karl 
Zöbl, Herrn Ersatzgemeinderat 
Gerhard Kriechbaum als Ersatz-
mitglied in den Ausschuss für 
Soziales, Familien, Senioren, „Ge-
sunde Gemeinde“ und Integrati-
on zu entsenden. 

•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen,

o für das bisherige Mitglied Herrn 
Ersatzgemeinderat Christian Raidl, 
Herrn Bürgermeister Ing. Alfred 
Meisinger als Mitglied in den Aus-
schuss für Kultur, Vereine und 
Sport zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Ersatzgemeinderat Michael 
Puchinger, Herrn Ersatzgemein-
derat Gerhard Kriechbaum als 
Ersatzmitglied in den Ausschuss 
für Kultur, Vereine und Sport zu 
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entsenden. 

•	Die	 SPÖ-Gemeinderatsfraktion	 hat	
beschlossen,

o für das bisherige Mitglied Herrn 
Ersatzgemeinderat Christian Raidl, 
Herrn Gemeinderat Ferdinand 
Pfaffenberger als Mitglied in den 
Ausschuss für Wirtschaft, örtliche 
Raumplanung und Ortsbildschutz 
zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeinderat Ferdinand 
Pfaffenberger, Herrn Ersatzge-
meinderat Erich Kronawithleitner 
als Ersatzmitglied in den Aus-
schuss für Wirtschaft, örtliche 
Raumplanung und Ortsbildschutz 
zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Ersatzgemeinderat Gustav 
Kianek, Frau Gemeinderätin 
Claudia Löscher als Ersatzmit-
glied in den Ausschuss für Wirt-
schaft, örtliche Raumplanung 
und Ortsbildschutz zu entsenden. 

•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen,

o für das bisherige Mitglied Herrn 
Ersatzgemeinderat Markus Puchin-
ger, Herrn Gemeinderat Christoph 
Löscher als Mitglied in den Aus-
schuss für Bau-, Straßenbauan-
gelegenheiten und Infrastruktur 
zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeinderat Christoph Lö-
scher, Herrn Gemeinderat Andreas 
Hofer als Ersatzmitglied in den 
Ausschuss für Bau-, Straßenbau-
angelegenheiten und Infrastruk-
tur zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Ersatzgemeinderat Rupert 
Röckendorfer, Herrn Gemeinde-
vorstand Walter Bayer in den Aus-
schuss für Bau-, Straßenbauan-
gelegenheiten und Infrastruktur 
zu entsenden. 

•	Die	SPÖ-Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen,

o für das bisherige Mitglied Herrn 
Gemeinderat Peter Finkenzeller, 
Herrn Gemeinderat Andreas Ho-
fer als Mitglied in den Ausschuss 
für Umweltfragen und Energie zu 
entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeinderat Andreas Hofer, 
Herrn Bürgermeister Ing. Alfred 
Meisinger als Ersatzmitglied in 
den Ausschuss für Umweltfragen 
und Energie zu entsenden. 

o für das bisherige Ersatzmitglied 
Herrn Gemeinderat Helmut Pu-
chinger, Herrn Ersatzgemeinderat 
Karl Prillinger als Ersatzmitglied in 
den Ausschuss für Umweltfragen 
und Energie zu entsenden. 

•	Die	SPÖ	Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen, für das bisherige Er-
satzmitglied Herrn Gemeinderat 
Peter Finkenzeller, Herrn Ge-
meinderat Andreas Spitzbart in 
den Personalbeirat zu entsenden. 

•	Die	SPÖ	Gemeinderatsfraktion	hat	
beschlossen, anstelle des bisheri-
gen Obmann-Stellvertreters Herrn 
Gemeinderat Helmut Puchinger, 
Frau Vizebürgermeisterin Eva Ho-
fer als Mitglied in den Personal-

beirat zu entsenden und die Funk-
tion des Obmann-Stellvertreters 
zu übernehmen. 

•	Der	Gemeinderat	hat	beschlossen,	
aus der bestehenden zweckge-
bundenen Wasserversorgungsrück-
lage den Betrag von € 50.000,00 
für die teilweise Finanzierung des 
Projektes „Austausch der Wasser-
leitung Am Schwarzberg“ zu ver-
wenden.

•	die	im	Jahr	2014	auslaufenden	Dar-
lehen – Sanierung Kindergarten 
(€ 12.600,00) bei der Raiffeisen-
bank und Sportplatzerweiterung 
(€ 17.200,00) bei BAWAG PSK Bank  
– mit 31.12.2013 vorzeitig zu tilgen. 
Diese vorzeitigen Darlehenstil-
gungen dürfen nur durchgeführt 
werden, wenn der Haushaltsaus-
gleich im Rechnungsabschluss 
dadurch nicht gefährdet ist.

•	a)	den	vorgelegten	Haushaltsplan	

•	folgende	 Hebesätze	 bzw.	 Gebührensätze	 für	 das	 Finanzjahr	
2014 festzusetzen:

 
Grundsteuer für land- und
forstwirtschaftliche Betriebe (A)  500  v. H. d. Steuermessbetrages
Grundsteuer f. Grundstücke (B)  500  v. H. d. Steuermessbetrages
Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe)  15    v. H. d. Preises/Entgeltes
Hundeabgabe  € 33,00 für jeden Hund
  € 20,00 für Wachhunde
◊	Wasserleitungs-Anschlussgebühr		 €	 13,70	 je	Quadratmeter
◊	Wasserleitungs-Mindestanschlussgebühr		 €	 2.053,70
◊	Kanal-Anschlussgebühr		 €	 22,90	 je	Quadratmeter
◊	Kanal-Mindestanschlussgebühr		 €	 3.426,50
◊	Wasserbezugsgebühr	inkl.	Kanalbenützungsgebühr	
   bei Vorauszahlung (z.B. Münzzähler)  € 8,00 pro 1000 Liter  
 
◊	Restabfallsack	 €	 4,40	 pro		60	l	Sack
◊	Biomüllsack		 €	 1,70	 pro	Papiersack
◊	Abfallabfuhr	60	l.	vierwöchentlich	 €	 132,00	 pro	Jahr
◊	Abfallabfuhr	80	l.	vierwöchentlich	 €	 	148,00	 pro	Jahr	
◊	Abfallabfuhr	120	l.	vierwöchentlich	 €	 168,00	 pro	Jahr	
◊	Abfallabfuhr	240	l.	vierwöchentlich	 €	 294,00	 pro	Jahr
◊	Abfallabfuhr	770	l.	zweiwöchentlich	 €	 2.400,00	 pro	Jahr	
◊	Abfallabfuhr	1100	l.	zweiwöchentlich	 €	 3.400,00	 pro	Jahr
◊	Zusatzbiotonne	120l/240l	 €	 88,00	 pro	Jahr
 
◊	Sperrmüllabfuhr	auf	Bestellung-
   Mindestgebühr  € 51,00
 für bis zu 3 Kubikmeter,
   für je 3 weitere Kubikmeter  € 51,00 Aufschlag
◊	Wasserzählermiete	pro	Monat	und	Zähler		 €	 0,70	 für	3	-	7	m³-Zähler
◊	detto		 €	 1,80	 für	20	m³-Zähler
◊	detto		 €	 8,00	 für	40	m³-Zähler
 
Die	mit	◊	gekennzeichneten	Gebühren	verstehen	sich	inkl.	Mehrwertsteuer!
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2014 des Pfarrcaritas-Kinder-
gartens mit einem Abgang von 
€ 243.847,20 zur Kenntnis zu 
nehmen.

 b) den vorgelegten Haushalts-
plan 2014 der Pfarrcaritas-Krab-
belstube mit einem Abgang von 
€ 100.055,00 zur Kenntnis zu 
nehmen.

•	a)	 für	 das	 Finanzjahr	 2014	 zur	
rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben des ordentlichen Gemeinde-
voranschlages gemäß § 83 OÖ. 
Gemeindeordnung	 1990	 einen	
Kassenkredit in Gesamthöhe von 
€ 1.000.000,00 zu folgenden, 
in den Angeboten angeführten 
Zinssätzen, aufzunehmen.

Der Kassenkredit teilt sich auf nach-
stehende Geldinstitute wie folgt auf:
Sparkasse
2,250 % p.a. dek., fix bis 31.12.2014
€  25.000,00
Raiffeisenbank
1,34 % derzeit, variabel mit Grund-
lage 6-Monats-EURIBOR mit 1,00 %
Aufschlag, vierteljährliche Anpas-
sung, Basis Durchschnitt Vormonat.
€ 25.000,00
Volksbank
1,476 % derzeit, variabel mit Grund-
lage 3-Monats-EURIBOR mit  1,25 %
Aufschlag, ohne Rundung, viertel-
jährliche Anpassung, Basis Zweitvor-
monat. Mindestzinssatz 2,375 %.
€10.000,00
Postsparkasse
1,143 % derzeit, variabel mit Bindung

an den 3-Monats-EURIBOR mit 
0,92	 %	 Aufschlag,	 vierteljährliche	
Anpassung.
€	940.000,00
 b) die vorliegenden Krediturkunden 

über die Aufnahme der Kassen-
kredite für das Finanzjahr 2014 
zur Kenntnis zu nehmen.

•	die	 Gebühren	 für	 die	 Aufbah-
rungshalle und den Urnenfried-
hof ab 1.1.2014 wie folgt festzu-
setzen:

• a) den ordentlichen Voranschlag 
für das Finanzjahr 2014 mit Ein-
nahmen von € 7.515.700,00 und 
Ausgaben von € 7.515.700,00, 
nicht zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis: 
14 Fürstimmen (SPÖ) 
17 Stimmenthaltungen (FPÖ, ÖVP, 
LR, BZÖ)

 b) den außerordentlichen Voran-
schlag für das Finanzjahr 2014 

mit Einnahmen von € 820.600,00 
und Ausgaben von € 820.600,00, 
daher ausgeglichen festzusetzen. 
Abstimmungsergebnis: 
26 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP,  
BZÖ) 
5 Stimmenthaltungen (LR, FPÖ, 
ÖVP)

•	den	mittelfristigen	Finanzplan	für	
den Zeitraum 2014-2017 in der 
vorliegenden Form zur Kenntnis 
zu nehmen. 
Abstimmungsergebnis: 
26 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
BZÖ) 
5 Stimmenthaltungen (LR, ÖVP)

•	die	vorliegende	Bürgschaftserklä-
rung für das Darlehen des RHV 
Raum Lambach BA 10 - Ausbau 
und Anpassung der Verbandsklär-
anlage an den Stand der Technik  
- zu beschließen. 

•	die	 vorliegende	 Kooperationsver-
einbarung zwischen dem Diakonie-
werk und den im Vertrag ange-
führten Gemeinden vollinhaltlich 
zu beschließen. 

 
•	den	 vorliegenden	 Tauschvertrag	

zwischen den Ehegatten Sabine und 
Thomas Amering und der Markt-
gemeinde Stadl-Paura  vollinhalt-
lich zu beschließen.

•	den	Zustimmungsvertrag	zwischen	
dem Land Oberösterreich, Lan-
desstraßenverwaltung und der 
Marktgemeinde Stadl-Paura be-
züglich der Errichtung von Werbe-
anlagen auf Landesstraßengrund 
in der vorliegenden Form zu be-
schließen. 

•	die	 vorliegenden	 Arbeitsüberein-
kommen (Kindergarten und Krab-
belstube) zwischen der Markt-
gemeinde Stadl-Paura und der 
Pfarrcaritas zu beschließen. 

 
•	den	Vertrag	“Jugendtaxi“	mit	den 

beiden Taxiunternehmen “Bruck-

Unser Gemeinderat hat beschlossen
In der Sitzung am 10. Dezember 2013 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Aufbahrungshalle
Erwachsener € 144,00
Aufbahrung Kind € 71,00
Kühlraumbenützung pro Tag € 28,00
Einstellen einer Leiche pro Tag € 28,00
Einstellen einer Urne pro Tag € 28,00
Urnengrab	Nische	(10	Jahre)	 €	189,00
Urnengrab Erdgrab (10 Jahre) € 155,00
Urnendepotgebühr (10 Jahre) € 155,00
Verwaltungskosten für
Urnenbeisetzung	 €	95,00
Obduktion (inkl. Reinigung) € 354,00
Reinigung der
Aufbahrungshalle € 82,00

Feuerlöscherüberprüfung
Ort: Freiwillige Feuerwehr Stadl-Paura

Termine: Fr 25.04.2014 von 13 – 18 Uhr
                Sa 26.04.2014 von 08 – 12 Uhr

Prüfer: Ernst Wiesinger, Brandschutz
Dr.-Karl-Neuhauser-Straße 6, 4651 Stadl-Paura,

Tel: 0664 / 1304778

Tragbare Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre durch einen
Sachkundigen überprüft werden.
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bacher“ und “Elite-Taxi-Haslinger“ 
für das Jahr 2014 beizubehalten. 
Die Abrechnung erfolgt über die 
Gemeinde. Jeder bezugsberech-
tigte Jugendliche bekommt für 
2014 maximal € 40,00 rücker-
stattet, wenn Originalbelege in 
der Höhe von  € 80,00 vorgelegt 
werden. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
LR, BZÖ) 
2 Gegenstimmen (FPÖ) 

•	am	 13.07.	 oder	 20.07.2014	 ge-
meinsam mit dem Land OÖ und 
dem Pferdezentrum Stadl-Paura die 
Veranstaltung „Familienpicknick“ 
durchzuführen. 

• a) das Schreiben des Amtes 
der OÖ. Landesregierung vom 
14.10.2013 über die Bedarfsprü-
fung und Genehmigung Raumbe-

darf - räumliche Erweiterung der 
Landesmusikschule - zur Kennt-
nis zu nehmen.

 b) den Grundsatzbeschluss zu 
fassen, den Ausbau des Dachge-
schosses bei der Landesmusik-
schule nach Maßgabe der finan-
ziellen Mittel durchzuführen.

 c) für die Planungsleistungen 
grundsätzlich das Architekturbüro 
Kroh zu beauftragen. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
LR, BZÖ) 
1 Gegenstimme (SPÖ) 
1 Stimmenthaltung (LR) 

•	den	Auftrag	für	die	Ausschreibung	
der Straßenbauarbeiten Dr.-Karl-
Neuhauser-Straße, Spindelweg, Fär-
berstraße, Harald-Spitzbart-Gasse 
und Teile vom Verbindungsweg 
Aichet und die Planung der Entwäs-
serung mit einem Pauschalhonorar 

von	 €	 2.700,00	 +	 €	 1.950,00	
ist in Summe  € 4.650,00 exkl. 
MwSt. und sonstige Leistungen 
nach den angebotenen Stunden-
sätzen an das Büro DI Sperrer zu 
erteilen.

In Memoriam

Helga Egger 
Ersatzmitglied des Gemeinderates und 

Mitglied verschiedener Vereine 

ist am 9. März im 77. Lebensjahr verstorben. 

Helga	Egger,	geboren	am	11.	Juni	1937,	begann	ihre	berufliche	Tätigkeit	
nach	der	Pflichtschule	im	Jahre	1951	in	der	Lambacher	Flachsspinnerei,	wo	
sie bis zu ihrer Pensionierung arbeitete.
 

1982	trat	Frau	Egger	der	Sozialdemokratischen	Partei	bei	und	entschied	sich	im	Jahre	1985	als	Gemein-
derätin	für	Stadl-Paura	zu	arbeiten.	Sie	begann	1985	als	Ersatzgemeinderätin,	aber	bereits	vier	Monate	
später zog sie als ordentliches Mitglied in den Gemeinderat ein. Ihre Interessen waren vor allem der Be-
reich Schule und Kindergarten, Gesundheit und Soziales – hier vor allem der Bereich des Wohnungswe-
sens. In der laufenden Funktionsperiode war sie in den Ausschüssen - Kindergarten, Schule und Jugend 
- Soziales, Familien, Senioren, Gesunde Gemeinde und Integration - Kultur, Vereine und Sport - tätig.

Sie war eine jener Frauen, die den ihr übertragenen Arbeits- und Aufgabenbereich mit aller Kraft und 
ohne Rücksicht auf eigene Bedürfnisse ausgefüllt hat, sei es für die Gemeinde oder auch für die vielen 
Vereine in Stadl-Paura. Ihr Ziel war es immer, unseren Ort lebendig, lebens- und liebenswert zu machen. 

Stadl-Paura hat einen „guten Menschen“ verloren.

In stetem Gedenken
Marktgemeinde Stadl-Paura

Stadl-Paura jetzt auch
im acebook 

Um viele Einwohner von Stadl-
Paura auch online erreichen zu 
können, gibt es eine eigene face-
book-Seite (namens “Stadl-Paura 
Gemeindeinfo“)!
Hier werden Sie über Veranstal-
tungen und Neuigkeiten aus 
erster Hand informiert. Gerne 
beantworten wir auch sämtliche 
Anfragen unserer Bürger mittels 
privater Nachricht.
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Unser Gemeinderat hat beschlossen
In der Sitzung am 04. Februar 2014 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

•	den	von	der	Obfrau	des	Prüfungs-
ausschusses, Frau Ingeborg Klier, 
vollinhaltlich verlesenen Prü-
fungsbericht über die 20. Prü-
fungsausschuss-Sitzung  der LP. 
2009/2015	 vom	 12.12.2013	 zur	
Kenntnis zu nehmen. 

•	vorliegendes	 Schreiben	 der	 Oö	
Landesregierung vom 11. Novem-
ber 2013, OGW-020000/564-
2013-At/Al bezüglich Darlehen 
an Gemeinden, Wasserverbände, 
Wassergenossenschaften und pri-
vatrechtliche Unternehmen zum 
Bau von Wasserversorgungs- und 
Abwasserentsorgungsanlagen; 
Änderung der Rückzahlungskon-
ditionen zur Kenntnis zunehmen. 

•	den	 Finanzierungsplan	 des	 Am-
tes der Oö. Landesregierung vom 
07.01.2014,	IKD-2013-329766/5-
Pür, betreffend „Sanierung Klub-
heim SK Blau-Weiß“ mit einer Ge-
samtsumme von € 244.260,00 
zur Kenntnis zu nehmen.

•	die	Berufungsentscheidung	bezüg-
lich der innerhalb der Rechtsmittel-
frist eingebrachten Berufung des 
Herrn Christian Raidl, Schiffslände 
7/3, 4651 Stadl-Paura, gegen den 
erstinstanzlichen Bescheid vom 
20.12.2013,	 Gem-131-9-27/2013, 
Errichtung von 2 Salzstadln, in 
der verlesenen und abgeänder-
ten Form zu beschließen.  
Abstimmungsergebnis:  
24 Ja-Stimmen  
5 Nein-Stimmen

•	die	 für	 die	 Errichtung	 der	 Salz-
stadln erforderliche Grundfläche 
im Ausmaß von 1.835 m² von 
der Republik Österreich aus dem 
öffentlichen Wassergut um einen 
Pauschalbetrag von € 3.500,00 
zu erwerben. Die Nebenkosten 
für die grundbücherliche Durch-
führung sowie die dafür anfal-
lenden Gebühren und Abgaben 
trägt die Marktgemeinde Stadl-
Paura. Als Grundlage dient der 

Vermessungsplan des Amtes der 
OÖ Landesregierung mit der Ge-
schäftszahl CW-201/13.  
Abstimmungsergebnis:  
28 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
LR, BZÖ)  
3 Stimmenthaltungen (LR, FPÖ) 

•	 vorliegendes	Übereinkommen	mit 
den vereinbarten Änderungen 
zwischen der Marktgemeinde 
Stadl-Paura und dem Schif-
fer verein zu beschließen.  
Abstimmungsergebnis:  
21 Ja-Stimmen  
10 Nein-Stimmen

•	der	Firma	Felbermayr	Bau	GmbH,	
Machstraße 7, 4600 Wels den 
Auftrag zur Durchführung der 
Baumeister- und Fundamentie-
rungsarbeiten für die Errichtung 
von Salzstadln mit einer Auftrags-
summe von   € 345.475,28 inkl. 
MwSt. zu erteilen. 

•	Errichtung	 von	 Salzstadln	 –	Auf-
tragsvergabe für Zimmermanns-
arbeiten

 a) die Firmen Fürtbauer, Lindach 
1, 4663 Laakrichen und Heger-
Dächer, Schaunbergstr. 25, 4081 
Hartkirchen	 gemäß	 §	 129,	 Abs.	
1, Ziffer 10, Bundesvergabegesetz 
i.d.g.F. auszuscheiden (Angebote 

von nicht angeforderten Bietern).  
Abstimmungsergebnis:  
30 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
LR, BZÖ)  
1 Stimmenthaltung (LR)

 b) die Firmen Bortenschlager, 
Baumeisterstr.	1,	4921	Hohenzell	
und Schmid, Lebertshamerstr. 6, 
4690	 Oberndorf/Schwanenstadt	
sind	 gemäß	 §	 129	 Bundesver-
gabegesetz 2006 auszuscheiden 
(Angebote der nachträglich über-
sandten Positionen wurden nicht 
ausgefüllt, es ist somit eine Än-
derung der Wettbewerbsstellung 
vorhanden, Mängelbehebung nicht 
möglich).

 c) den Auftrag für die Durchführung 
der Zimmermannsarbeiten Salz-
stadln der Firma Kieninger Wohn-
baugesellschaft m.b.H., Sternberg 
4, 4812 Pinsdorf mit einer Verga-
besumme	von	€	391.387,70	zu	er-
teilen.

•	dem	Ansuchen	von	Frau	Tomasch-
ko Martina, Pauraleiten 2, 4651 
Stadl-Paura, auf Förderung von 
Schallschutzmaßnahmen aus dem 
Schotterschilling gemäß dem gel-
tenden Regelwerk stattzugeben 
und einen Förderungsbetrag in 
der Höhe von € 448,10 zu ge-
währen.

Marktplatz, Mittwoch, 30. April 2014 
Maibaumsetzen

17.00 Uhr:
Transport des Maibaumes ab Fabrikstraße (gegen-
über Eingang ehem. Hitiag Leinen AG) zum Markt-
platz mit Musikbegleitung.

18.00 Uhr:
Brauchtumgemäßes Aufstellen des Maibaumes (nur 
bei Schlechtwetter mit Kran).

Anschließend musikalische Unterhaltung und gemütliches Beisammensein 
bei Speis und Trank. Für ihr leibliches Wohl sorgen der ATSV und Blau-Weiß 
Stadl-Paura!
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Unser Gemeinderat hat beschlossen
In der Sitzung am 11. März 2014 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

• a) den von der Obfrau des Prü-
fungsausschusses, Frau Ingeborg 
Klier, vollinhaltlich verlesenen 
Prüfungsbericht über die 21. Prü-
fungsausschuss-Sitzung  der LP. 
2009/2015	vom	13.	Februar	2014		
zur Kenntnis zu nehmen.

  b) den vorliegenden Rechnungs-
abschluss für das Finanzjahr 2013 
gemäß § 86 Abs. 5 GemHKRO 
sowie die Vermögens- und Schul-
denrechnung zu genehmigen. 
Damit sind auch alle Kreditüber-
tragungen und Kreditüberschrei-
tungen des Finanzjahres 2013 zur 
Kenntnis genommen.

•	 Die	 Lebensraum-Gemeinderats-
fraktion hat beschlossen, für das 
bisherige Ersatzmitglied Frau Er-
satzgemeinderätin Silke Puchinger, 
Herrn Ersatzgemeinderat Reinhold 
Mesarosch als Ersatzmitglied in den 
Prüfungsausschuss zu entsenden. 

•	 den	 ordentlichen	 Voranschlag	 für	
das Finanzjahr 2014 mit Einnah-
men von € 7.515.700,00 und Aus-
gaben von € 7.515.700,00, somit 
ausgeglichen festzusetzen.  
Abstimmungsergebnis:  
16 Fürstimmen (SPÖ, BZÖ, FPÖ) 
15 Stimmenthaltungen (ÖVP, LR, 
FPÖ) 

• a) der Firma Philips, Postfach 217, 
1101 Wien, den Auftrag zur Liefe-
rung von 30 Stück Mini-Luma zum 
Gesamtpreis von € 13.035,17 zu 
erteilen.

 b) den Grundsatzbeschluss für 
die Modernisierung der Straßen-
beleuchtung mittels LED-Be-
leuchtung zu fassen und zugleich 
den Bauausschuss mit den weite-
ren Beratungen zu beauftragen. 
Abstimmungsergebnis:  
30 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
LR, BZÖ)  
1 Stimmenthaltung (LR) 

•	 Projekt	Errichtung	Salzstadln	
 a) Herrn DI Wolfgang Cirtek mit 

den Lieferungen und Leistungen 
für die Planung und Baueinwei-
sung, etc. für das Projekt „Er-
richtung von Salzstadln“ ge-
mäß Angebot vom 31.01.2014 
mit einer pauschalen Summe 
von € 71.000,00 inkl. Mwst. zu 
beauftragen. Die vom Gemeinde- 
rat der Marktgemeinde Stadl-
Paura in seiner Sitzung vom 
13.09.2012	 bereits	 beauftragten	 
Leistungen in Höhe von € 38.380,40 
sind in der pauschalen Summe 
von € 71.000,00 bereits beinhal-
tet. In dieser Summe sind auch 
sämtliche Nebenkosten wie zB 
Fahrtkosten, Diäten etc. inklu-
diert. Weiters wurden die Kosten 
für die örtliche Bauaufsicht bei den 
Baumeisterarbeiten entsprechend 
aliquotiert und in Abzug gebracht. 
Abstimmungsergebnis: 
23 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, BZÖ) 
3 Stimmenthaltungen (LR)  
5 Gegenstimmen (ÖVP)

 b) den Mitarbeiter der Energie 
AG, Herrn Helmut Schachner, 

mit den Lieferungen und Leistun-
gen für die Oberbauleitung, das 
Nachtragsmanagement, die Ab-
rechnung	 und	 die	 Qualitätskon-
trolle für das Projekt „Errichtung 
von Salzstadln“ - Baumeisterar-
beiten zu Regiestundensätzen von 
€	 99,00	 zuzüglich	 20	 %	 Mwst.	
jedoch gedeckelt mit einer ma-
ximalen Pauschalsumme von

 € 12.000,00 inkl. 20 % Mwst. ab 
19.02.2014	vorbehaltlich	der	Zu-
stimmung des Gemeinderates zu 
beauftragen.

 Abstimmungsergebnis:  
28 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 
BZÖ)  
3 Stimmenthaltungen (LR)

  c) den Grundsatzbeschluss zu fas-
sen, die HTL Hallstatt mit der Lie-
ferung und Leistung für den Trau-
ner zu beauftragen. Die Kosten 
sind mit maximal € 40.000,00 
begrenzt.

 Abstimmungsergebnis:
 23 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP,
 BZÖ)
 8 Stimmenthaltungen (LR, FPÖ, 

ÖVP)
  d) die Bauwesenversicherung zur 

Errichtung der Salzstadln, bei der 
Zürich Versicherung laut Angebot 
mit einer Prämie von € 1.415,00/
Jahr, Selbstbehalt bei Schäden 
über	HQ20	€	5.000,00	und	die	
Gebäudeversicherung bei der Oö 
Versicherung mit der Prämie von 
€ 633,40/Jahr abzuschließen.

 e) die Firma Blattfisch, Wels 
mit einer Auftragssumme von

 € 1.186,68 für die Ausfischung 
des Werkkanals nachträglich nicht 
zu beauftragen.

 Abstimmungsergebnis:
 14 Fürstimmen (SPÖ)
 12 Stimmenthaltungen (FPÖ, LR,
 BZÖ) 
 5 Gegenstimmen (ÖVP)
 f) die Firma Geotechnik Tauch-

mann GmbH, Unterschauers-
berg	 19,	 4609	 Thalheim	 bei	
Wels, für die statistische Bemes-
sung der Pfahlgründe mit einer 
Auftragssumme von € 2.700,00 

I M P R E S S U M
Offenlegung (§ 25 Mediengesetz):
Medieninhaber ist die  Marktgemeinde Stadl-Paura, Marktplatz 1, vertreten 
durch ihre gesetzlichen Organe.
Erklärung über die grundlegende Richtung des periodischen Mediums: 
Mitteilungsblatt für die Bevölkerung der Gemeinde.
Herausgeber und Alleineigentümer (100%): Marktgemeinde Stadl-Paura, 
4651 Stadl-Paura, Marktplatz 1
Redaktion: Sabine Osternacher, Tel. 07245/28011-32,
e-mail: s.osternacher@stadl-paura.at.
Gestaltung, Produktion: Hochleitner KG, 4651 Stadl-Paura
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nachträglich zu beauftragen.
 Abstimmungsergebnis:
 27 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, BZÖ, 

ÖVP)
 3 Stimmenthaltungen (LR) 
 1 Gegenstimme (ÖVP)
	 h)	die	vorliegende	Übertragungs-

verordnung gemäß § 43 GemO 
idgF. vom Gemeinderat an den 
Gemeindevorstand zur Abwick-
lung des gegenständlichen Bau-
vorhabens „Errichtung von Salz-
stadeln“ zu beschließen.

 Abstimmungsergebnis: 
 23 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, BZÖ)
   8 Gegenstimmen (ÖVP, LR) 

•	 den	Grundsatzbeschluss	über	die	
Situierung und Gestaltung von 
Parkplätzen im alten Ortszentrum 
zu fassen.  

•	 die	Marktordnung	 für	 den	 Stad-
linger	 Advent	 vom	 19.	 Oktober	
2010 aufzuheben und die vorlie-
gende, geänderte Marktordnung 
(inkl. Gebührenordnung) zu be-
schließen.

 Abstimmungsergebnis: 
 30 Fürstimmen (SPÖ, FPÖ, ÖVP, 

LR, BZÖ)
   1 Stimmenthaltung (LR)
 
•	 die	bis	31.07.2014	befristete	Ver-

einbarung über die Betreuung des 
Jugendzentrums mit dem Verein 
Jugend-im-Zentrum lt. vorliegen-
dem Muster bis 31.07.2016 neu 

zu beschließen.
 Abstimmungsergebnis: 
 26 Fürstimmen (SPÖ, ÖVP, LR, 

BZÖ, FPÖ)
   5 Stimmenthaltungen (FPÖ) 

•	 die	 Gemeindekosten	 für	 die	
Sommerkinderbetreuung in Bad 
Wimsbach für die Kindergarten-
kinder bzw. Schulkinder bis auf 
Widerruf zu übernehmen.

• a) Frau Augustine Römer in An-
erkennung und Würdigung ihrer 
langjährigen ehrenamtlichen Tä-
tigkeit als Leiterin der Gemeinde-
bücherei die Verdienstmedaille 
in Bronze im Zuge der Feier zum 
Nationalfeiertag zu verleihen.

 b) Herrn Leopold Aigner in Aner-
kennung und Würdigung seiner 
langjährigen ehrenamtlichen Tätig-
keit als Leiter des Pfarrgemein-
derates und seiner langjährigen 
ehrenamtlichen Mitarbeit in 
sämtlichen Belangen der Krab-
belstube und des Kindergartens 
die Verdienstmedaille in Bronze 
im Zuge der Feier zum National-
feiertag zu verleihen.

•	 den	 Abschluss	 des	 Verfahrens	
Änderung Nr. 7 des Flächenwid-
mungsplanes  Nr. 5 „Neuhofer“, 
nach den gemäß § 33 i. Vbdg. 
mit	 §	 36	 OÖ.	 ROG	 1994	 idgF.,	
eingelangten Stellungnahmen zu 
beschließen. 

•	 den	 Abschluss	 des	 Verfahrens	
Änderung Nr. 8 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 5 „SPAR“, nach 
den gemäß § 33 i. Vbdg. mit § 36 
OÖ.	ROG	1994	idgF.,	eingelang-
ten Stellungnahmen zu beschlie-
ßen. 

•	 den	Auftrag	 zur	Herstellung	der	
Kanal- und Wasserleitungshaus-
anschlüsse 2014 der Firma Kie-
ninger Ges.m.b.H., Stambach 77, 
4822 Bad Goisern mit einer An-
gebotssumme	 von	 €	 95.487,42	
inkl. Mwst. zu erteilen.

•	 den	Auftrag	für	den	Straßenneu-
bau 2014 an die Firma Allgemeine 
Straßenbau GmbH., Zweignie-
derlassung Linz, Pummererstra-
ße 17, 4021 Linz mit einer An-
gebotssumme von € 128.501,63 
inkl. Mwst. zu erteilen.

•	 dass	 die	 Gemeinde	 sich	 dafür	
einsetzt, das Thema der örtlichen 
Geschichte der Pferdeeisenbahn 
1834	 -	 1859	 (und	 des	 Schriftstel-
lers	Franz	Keim,	1840	-	1918)	im	
Rahmen der Landesausstellung 
vom	 28./29.4.	 bis	 4.11.2016	 ad-
äquat, historisch korrekt und ei-
genständig darzustellen. Dieses 
Projekt soll von den einbringenden 
Fraktionen konkretisiert werden. 

Unser Gemeinderat hat beschlossen
In der Sitzung am 11. März 2014 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR	DIE	NÄCHSTE	AUSGABE	DER	STADLINGER	POST:

Dienstag, 10. Juni 2014
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                  Fa. Hans Peter Depner Folientechnik 
Schiffslände 5, 4651 Stadl-Paura 

Tel.: 0664 / 8893 69 70 
Mail: hapede@gmx.at    www.depnerfolientechnik.at 

 
Wir unterstützen unsere Kunden über den gesamten Lebenszyklus Ihres Pools hinweg  

mit unserer Erfahrung in folgenden Bereichen: 
Poolservice:
• Beratung und Hilfe bei der Pflege des Pools und der Wasseraufbereitung
• Planung, Neubau und Installation von Poolanlagen
• Sanierung bereits bestehender Poolanlagen
• Poolabdeckungen- u. Überdachungen
• Ein- u. Auswintern der Poolanlagen
• Problembehebung und Notdienst

Filteranlagen
• Installation von Filteranlagen
• Reparatur und Wartungsarbeiten an Filteranlagen

Folienverlegung
• Abdichtungen von Terrassen, Garagen und Car-Ports

Energie
• Solaranlagen und Wärmepumpen

Wir freuen uns auf Sie!  

EU-WAHL 2014

Sonntag, 25. Mai 2014

Bei der EU-Wahl am 25. Mai 2014 sind alle Männer und 
Frauen wahlberechtigt:
• die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr  
 vollendet haben
• die am Stichtag (11. März 2014) in der Europa-Wähler- 
 evidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden
• die in Österreich bzw. im Herkunftsland nicht vom 
 Wahlrecht ausgeschlossen sind
• die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen oder 
 EU-Bürger/EU-Bürgerin mit Hauptwohnsitz in Österreich 
 sind.

Wahlberechtigte erhalten eine Wahlinformation im 
Postwege zugestellt. Bitte beachten Sie die angeführte 
Wahlzeit sowie das zuständige Wahllokal.
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben 
Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag nicht 
am Ort (Gemeinde) ihrer Eintragung in das Wähler-
verzeichnis aufhalten werden und deshalb ihr Wahlrecht 

sonst nicht ausüben könnten.
Ferner haben jene Personen Anspruch auf Ausstellung 
einer Wahlkarte für die Ausübung des Wahlrechts, denen 
der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge 
mangelnder Geh-, Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, 
sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen, 
unmöglich ist.
Schriftlich kann die Wahlkarte bis zum 4. Tag vor dem 
Wahltag (Mittwoch, 21. Mai 2014, 24:00 Uhr) beantragt 
werden, mündlich bis zum 2. Tag vor dem Wahltag 
(Freitag, 23. Mai 2014, 12:00 Uhr). Ein schriftlicher Antrag 
kann dann bis am 2. Tag vor dem Wahltag gestellt werden, 
wenn	 eine	 persönliche	Übergabe	 der	Wahlkarte	 an	 eine	
vom Antragsteller (von der Antragstellerin) bevollmächtigte 
Person möglich ist.

Wie können Sie Ihr Wahlrecht mit Briefwahl ausüben?
Sie können sowohl im Inland als auch im Ausland die 
Stimme ohne Beisein einer Wahlbehörde abgeben.
Die Wahl des Ortes und der Zeit steht Ihnen grundsätzlich 
frei. Sie müssen jedoch beim Wahlvorgang unbeobachtet 
und unbeeinflusst sein und Ihr Stimmrecht persönlich aus-
üben. Mit der Wahlkarte können Sie sofort nach deren 
Erhalt wählen und müssen nicht bis zum Wahltag damit 
zuwarten.

Fragen zur EU-Wahl werden unter
Tel.-Nr. 07245/28011 DW 10

während der Amtsstunden gerne entgegengenommen. 
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Nach jahrelangen Recherchen in den 
verschiedensten Archiven in Wien, 
Linz, Wels, Lambach und Stadl-
Paura und nach Durchsicht von 
unzähligen Chroniken, Zeitungen, 
Fachbüchern und historischen Ab-
handlungen hat Alfred Sohm ein 
Werk geschaffen, das die reichhal-
tige Geschichte von Stadl-Paura in 
umfassender Weise darstellt.

Beginnend im Erdmittelalter vor 250  
Millionen Jahren, in dem die geolo-
gischen Grundlagen des Ortes ge-
schaffen wurden, über die mehr als 
zweitausendjährige Besiedlung des 
Paurahügels in prähistorischer Zeit, 
über die mittelalterliche Siedlung 
„Ezzeling an der Trattenfurt“ bis hin 
zur Entwicklung Stadls zum bedeu-
tendsten Schifffahrtszentrum an der 
gesamten Traun von Hallstatt bis zur 
Donau zieht sich der Faden der ge-
schichtlichen Ereignisse in chronolo-
gischer Form bis zum Jahr 2014. Die 
Entstehung Stadls als Industriestand-
ort mit all  seinen positiven und ne-
gativen Begleiterscheinungen und 
die politischen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Ereignisse des 20. und 
21.  Jahrhunderts werden dabei auf 
rund 700 Seiten ebenso dargestellt 
wie die Leistungen bedeutender Be-

CHRONIK
von Stadl-Paura
Vom Erdmittelalter bis zum Jahr 2014

Alfred Sohm

Chronik von Stadl-Paura
Neuerscheinung

wohner unseres Ortes in allen Berei-
chen des Lebens.

Diese Chronik, ausgestattet mit 
802 Farb- und Schwarzweißbildern, 
beweist eindeutig, dass es in Ober-
österreich wohl nur wenige Gemein-
den gibt, die eine so vielseitige, reiche 
und interessante Vergangenheit ha-
ben wie unser Stadl-Paura. 
Ergänzt wird die chronologische 
Abfolge der geschichtlichen Ereig-
nisse mit einer Beschreibung aller 
örtlichen Institutionen, aller Vereine, 
des Bildungswesens, des Sanitäts-, 
Sicherheits-, Post-, Bahn- und Feu-
erwehrwesens, der kirchlichen Insti-
tutionen, der staatlichen Organisa-
tionen sowie sämtlicher Industrie-, 
Gewerbe-, Handels- und Hand-
werksbetriebe unseres Ortes ab etwa 
dem	Jahr	1900.

Stellungnahme des ö. Landesarchivs 
und der Landeskulturabteilung zu 
dieser Ortschronik:
„Die Geschichte der Gemeinde 
Stadl-Paura wird im vorliegenden 
Heimatbuch in chronologischer Form 
in sehr detaillierter und  fundierter 
Weise aufgearbeitet. Es wurde offen-
sichtlich sehr genau und penibel 
recherchiert, um die regionalen und 

lokalen Geschehnisse umfassend 
darzustellen. Dabei fehlt auch der 
Hinweis auf die großen historischen 
Ereignisse in Österreich und Europa 
nicht. Trotz der hohen geschicht-
lichen Genauigkeit hat die Les-
barkeit des Textes nicht gelitten. 
Grundsätzlich sind die historischen 
Zusammenhänge sehr anschaulich 
dargestellt, sodass sich auch inter-
essierte Laien ein gutes Bild von der 
geschichtlichen Entwicklung der Re-
gion machen können.“

Die „Chronik von Stadl-Paura“ umfasst 
688 Seiten und enthält 802 Farb- 
und Schwarzweißbilder.

Preis: 45.- Euro

Erhältlich bei allen Geldinstituten in 
Stadl-Paura und Lambach, im Kauf-
haus Eder (Schiffslände), im Weltladen 
der MIVA, ab 1. April 2014 im neuen 
„Ambiente“ an der Hagerkreuzung 
(ehemals Wichtelstube) im Markt-
gemeindeamt und bei Alfred Sohm, 
Steingasse 14a .

Bestellungen schriftlich bei Alfred 
Sohm, 4651 Stadl-Paura, Steingasse 
14a, telefonisch unter 07245/21838 
oder 0660/ 2121863 oder per e-mail 
unter alfred.sohm@aon.at.
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Pensionierung und Nachbesetzung

Personelles am Marktgemeindeamt

Herr Gerhard Kriechbaum 
ist mit 28. Februar aus dem 
Dienststand der Marktge-
meinde Stadl-Paura ausge-
treten. Sein Aufgabengebiet 
umfasste das Standesamt 
und die Staatsbürgerschaft 
sowie die Personalverrech-
nung.

Das Aufgabengebiet Standes-
amt und Staatsbürgerschaft 
wurde von Herrn Christian 
Hager übernommen. Der Be-
reich Umwelt wird weiterhin 
von Herrn Hager verwaltet. Er
ist nach wie vor unter der 
Durchwahl 15 und der E-Mailad-
resse ch.hager@stadl-paura.at 
erreichbar.

Frau Gudrun Lehner wurde mit 1. Dezember 2013 in den Dienst-
stand der Marktgemeinde Stadl-Paura aufgenommen. Sie ist 
zukünftig für die Personalverrechnung in der Marktgemeinde 
Stadl-Paura zuständig. Das Aufgabengebiet Krabbelstube,
Kindergarten, Schule, Hort und Tagesmütter, welches bisher 
von Herrn Hager betreut wurde, bearbeitet jetzt Frau Lehner. 
Frau Lehner ist unter der Durchwahl 13 und der E-Mailadresse 
g.lehner@stadl-paura.at erreichbar.

des Sozialausschusses
Punschstand

Die fleißigen Helfer vlnr.:
(GR Josef Madlmayr, Edwina 

Machtlinger, Vizebgm. Eva 
Hofer, Günter Holzinger)

Großer Andrang herrschte am 
Punschstand des Sozialausschusses 
der Marktgemeinde Stadl-Paura, 
der am 12.12.2013, ab 17.00 Uhr, 
vor dem Marktgemeindeamt abge-
halten wurde. Dies war bereits das 
3. Mal, dass für einen guten Zweck 
in dieser Form konsumiert und ge-
sammelt wurde.

Die Spendenfreudigkeit der „Stad-
linger“ war wieder enorm und es 
konnte somit am Ende des Abends 
ein Betrag von rund € 700,00 ver-
zeichnet werden.
Dieser wurde vorerst auf ein Spar-
buch gelegt und im Bedarfsfall für 
„Härtefälle“ aus Stadl-Paura ver-
wendet.

Zünde lieber ein Licht an,
als über die Dunkelheit

zu meckern.

Die Mitglieder des Sozialausschusses mit Obfrau Eva Hofer, bedanken 
sich bei den Besuchern recht herzlich für das Kommen und die wohl-
wollende Unterstützung, wenn es heißt unseren Mitbürgern zu helfen.
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Hauptschule Stadl-Paura, Tel. 07245/21682-43
Fax 07245/21682-49 - nur während der Öffnungszeiten

Gemeindebücherei

Die Gemeindebücherei der Marktgemeinde Stadl-Paura 
ist jeden Montag in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und jeden Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
Unser Buchbestand wird ständig erneuert und wir führen 
die besten Neuerscheinungen:

  Iny Lorentz / Flammen des Himmels
  Ahern Cecelia / Die Liebe deines Lebens
  Ian McEvan / Honig
  Karen Rose / Todeskind 
  Andrew Miller / Friedhof der Unschuldigen 
  Otto de Kal / Eine Tochter in Berlin 
  Luiz Ruffalo / Mama es geht mir gut 
  Leon de Winter / Ein gutes Herz 
  Niki Glattauer / Leider hat Lukas …
  Patricia Cornwell / Knochenbett 
  Erwin Wagenhofer / alphabet

Zum Besuch unserer Gemeindebücherei, natürlich auch 
an schulfreien Tagen, lade ich Sie herzlich ein. Schauen 
Sie doch einmal vorbei und lesen Sie in aller Ruhe ein 
gutes Buch, es lohnt sich!

Ihre Augustine Römer 

Der Medienbestand unserer Bücherei kann rund um die Uhr abgefragt werden unter:
https://www.biblioweb.at/stadlpaura

Homepage: http://www.buchstadl.bvoe.at 
E-mail: buchstadl@bibliotheken.at

Schulbücherei: http://schulen.eduhi.at/hs.stadlpaura

Kinderbücher und Sachbücher für jedes Alter finden Sie in unserer Bücherei!

Balkonschmuck - Fensterschmuck - Gartengestaltung

Anmeldung

Ich (wir)

wohnhaft in Stadl-Paura,

melde(n) mich (uns) zur Blumenschmuckaktion 2014 der Marktgemeinde

Stadl-Paura in der Kategorie (bitte Zutreffendes ankreuzen) an:

 Balkonschmuck  Fensterschmuck
Gartengeschaltung (Ziergärten)

Blumenschmuck Aktion
Die Marktgemeinde Stadl-Paura führt
auch heuer wieder in Zusammen-
arbeit mit dem Siedlerverein Stadl-
Paura eine BLUMENSCHMUCKAKTION 
durch.
Zur Bewertung kommen die drei 
Kategorien Balkon- und Fenster-
schmuck und Gartengestaltung. 

Die Bewertung wird von einer unab-
hängigen Jury durchgeführt. Für die 
sich durch diese Aktion ergebende 
Ortsverschönerung werden bei der 
Jahreshauptversammlung des Sied-
lervereins im Frühjahr des darauffol-
genden Jahres Anerkennungspreise 
und Urkunden vergeben.

Anmeldung mittels nachstehendem 
Abschnitt oder telefonisch unter 
28011-12 (Frau Heidemarie Linke) 
oder per E-Mail (h.linke@stadl-pau-
ra.at) bis Ende Juli 2014.

Die Marktgemeinde bittet 
um rege Beteiligung.
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Bereitschaftsdienst-Kalender 2014
der Apotheken in Lambach - Stadl-Paura - Gunskirchen - Schwanenstadt - Timelkam

sowie Falken-Apotheke, Föhren-Apotheke, Linden-Apotheke und SCW Apotheke in Wels

Der Bereitschaftsdienst dauert Jeweils von 8 Uhr früh des angegebenen
bis um 8 Uhr früh des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienst der Apotheken, siehe rote Zahlen und Buchstaben.

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Mi 1 2 Sa 1 1 Sa 1 4 Di 1 2 Do 1 2 So 1 1
Do 2 2 So 2 3 So 2 4 Mi 2 2 Fr 2 2 Mo 2 3
Fr 3 3 Mo 3 9+8 Mo 3 1 Do 3 3 Sa 3 3 Di 3 9+8
Sa 4 9+8 Di 4 4 Di 4 3 Fr 4 9+8 So 4 9 Mi 4 4
So 5 8 Mi 5 7 Mi 5 9+8 Sa 5 4 Mo 5 4 Do 5 7
Mo 6 7 Do 6 5 Do 6 4 So 6 7+4 Di 6 7 Fr 6 5
Di 7 5 Fr 7 6 Fr 7 7 Mo 7 5 Mi 7 5 Sa 7 6
Mi 8 6 Sa 8 8 Sa 8 5 Di 8 6 Do 8 6 So 8 1
Do 9 8 So 9 8 So 9 6 Mi 9 8 Fr 9 8 Mo 9 4
Fr 10 4 Mo 10 2 Mo 10 8 Do 10 4 Sa 10 4 Di 10 2+TK
Sa 11 2 Di 11 2 Di 11 4 Fr 11 1 So 11 4 Mi 11 2
So 12 2 Mi 12 3 Mi 12 1 Sa 12 1 Mo 12 2 Do 12 3
Mo 13 3 Do 13 9+8 Do 13 1 So 13 3 Di 13 3 Fr 13 9+8
Di 14 9+8 Fr 14 4 Fr 14 3 Mo 14 9+8 Mi 14 9+8 Sa 14 4
Mi 15 4 Sa 15 7 Sa 15 9+8 Di 15 4 Do 15 4 So 15 7+4
Do 16 7 So 16 5 So 16 8 Mi 16 1+TK Fr 16 2+TK Mo 16 5
Fr 17 5 Mo 17 6 Mo 17 1+TK Do 17 5 Sa 17 5 Di 17 6
Sa 18 6 Di 18 8 Di 18 5 Fr 18 6 So 18 6 Mi 18 8
So 19 2 Mi 19 4 Mi 19 6 Sa 19 8 Mo 19 8 Do 19 4
Mo 20 4 Do 20 2+TK Do 20 8 So 20 8 Di 20 4 Fr 20 2
Di 21 1+TK Fr 21 2 Fr 21 4 Mo 21 1 Mi 21 1 Sa 21 2
Mi 22 1 Sa 22 3 Sa 22 2+TK Di 22 1 Do 22 1 So 22 3
Do 23 3 So 23 9 So 23 2+TK Mi 23 3 Fr 23 3 Mo 23 9+8
Fr 24 9+8 Mo 24 4 Mo 24 3 Do 24 9+8 Sa 24 9+8 Di 24 4
Sa 25 4 Di 25 7 Di 25 9+8 Fr 25 4 So 25 8 Mi 25 7
So 26 7+4 Mi 26 5 Mi 26 4 Sa 26 7 Mo 26 7 Do 26 5
Mo 27 5 Do 27 6 Do 27 7 So 27 5 Di 27 5 Fr 27 6
Di 28 6 Fr 28 8 Fr 28 5 Mo 28 6 Mi 28 6 Sa 28 8
Mi 29 8  Sa 29 6 Di 29 8 Do 29 8 So 29 8
Do 30 4  So 30 2 Mi 30 4 Fr 30 4 Mo 30 1
Fr 31 1  Mo 31 4   Sa 31 1   

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Di 1 1 Fr 1 3 Mo 1 9+8 Mi 1 9+8 Sa 1 4 Mo 1 4
Mi 2 3 Sa 2 9+8 Di 2 4 Do 2 4 So 2 7+4 Di 2 7
Do 3 9+8 So 3 8 Mi 3 2+TK Fr 3 1+TK Mo 3 5 Mi 3 5
Fr 4 4 Mo 4 2+TK Do 4 5 Sa 4 5 Di 4 6 Do 4 6
Sa 5 7 Di 5 5 Fr 5 6 So 5 6 Mi 5 8 Fr 5 8
So 6 5 Mi 6 6 Sa 6 8 Mo 6 8 Do 6 4 Sa 6 4
Mo 7 6 Do 7 8 So 7 8 Di 7 4 Fr 7 1 So 7 4
Di 8 8 Fr 8 4 Mo 8 2 Mi 8 2 Sa 8 1 Mo 8 1
Mi 9 4 Sa 9 1+TK Di 9 2 Do 9 2 So 9 3 Di 9 3
Do 10 1+TK So 10 1+TK Mi 10 3 Fr 10 3 Mo 10 9+8 Mi 10 9+8
Fr 11 1 Mo 11 3 Do 11 9+8 Sa 11 9+8 Di 11 4 Do 11 4
Sa 12 3 Di 12 9+8 Fr 12 4 So 12 8 Mi 12 7 Fr 12 7
So 13 9 Mi 13 4 Sa 13 7 Mo 13 7 Do 13 5 Sa 13 5
Mo 14 4 Do 14 7 So 14 5 Di 14 5 Fr 14 6 So 14 6
Di 15 7 Fr 15 5 Mo 15 6 Mi 15 6 Sa 15 8 Mo 15 8
Mi 16 5 Sa 16 6 Di 16 8 Do 16 8 So 16 8 Di 16 4
Do 17 6 So 17 1 Mi 17 4 Fr 17 4 Mo 17 2 Mi 17 1
Fr 18 8 Mo 18 4 Do 18 1 Sa 18 2 Di 18 2 Do 18 1
Sa 19 4 Di 19 1 Fr 19 1 So 19 2 Mi 19 3 Fr 19 3
So 20 4 Mi 20 1 Sa 20 3 Mo 20 3 Do 20 9+8 Sa 20 9+8
Mo 21 2 Do 21 3 So 21 9 Di 21 9+8 Fr 21 4 So 21 8
Di 22 3 Fr 22 9+8 Mo 22 4 Mi 22 4 Sa 22 7 Mo 22 1+TK
Mi 23 9+8 Sa 23 4 Di 23 7 Do 23 7 So 23 5 Di 23 5
Do 24 4 So 24 7+4 Mi 24 5 Fr 24 5 Mo 24 6 Mi 24 6
Fr 25 7 Mo 25 5 Do 25 6 Sa 25 6 Di 25 8 Do 25 8
Sa 26 5 Di 26 6 Fr 26 8 So 26 2 Mi 26 4 Fr 26 4
So 27 6 Mi 27 8 Sa 27 4 Mo 27 4 Do 27 2+TK Sa 27 2+TK
Mo 28 8 Do 28 4 So 28 4 Di 28 1+TK Fr 28 2 So 28 2+TK
Di 29 4 Fr 29 2 Mo 29 1 Mi 29 1 Sa 29 3 Mo 29 3
Mi 30 2 Sa 30 2 Di 30 3 Do 30 3 So 30 9 Di 30 9+8
Do 31 2 So 31 3   Fr 31 9+8   Mi 31 4

Apotheke "Zum goldenen Engel"
4650 Lambach, Marktplatz 4
Tel.: 07245/32327

Vital Apotheke
4651 Stadl-Paura, Max.-Pagl-Straße 22
Tel.: 07245/20260

Sonnen-Apotheke
4623 Gunskirchen, Welser Straße 6
Tel.: 07246/8700

Apotheke am Stadtplatz
4690	Schwanenstadt,	Stadtplatz	51
Tel.:	07673/2389

Falken-Apotheke
4600 Wels, Ecke Salzburger Str./Schul-
str. (Lichtenegg)
Tel. 07242/45 4 22

Föhren-Apotheke
4600 Wels, Föhrenstraße 15
(Noitzmühle)
Tel.	07242/55	9	55

Linden-Apotheke
4600 Wels, Wimpassinger Straße 34 
(Gartenstadt)
Tel.	07242/69	2	90

Atrium-Apotheke
4690	Schwanenstadt
Salzburger Straße 27a
Tel. 07673/30832

SCW Apotheke
4600 Wels, Salzburger Straße 223
Tel.	07242/206	971

Maut-Turm-Apotheke
4850 Timelkam, Linzer Straße 33
Tel.:	07672/92194

1

2

4

5

6

7

8

9

TK

3
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Sonn- und Feiertags-
dienst der Zahnärzte

Informationen des tagesaktuellen 
Zahnärzte-Notdienstes können im In-
ternet unter

www.ooe.zahnaerztekammer.at

- „Notdienst“ - abgerufen werden bzw. 
wird der aktuelle monatliche Sonn- 
und Feiertagsdienst der Zahnärzte 
an der Amtstafel und Homepage des 
Marktgemeindeamtes veröffentlicht. 

Der zahnärztliche Wochenenddienst 
wird jeweils in der Zeit von 9.00 bis 
11.00 Uhr in den Ordinationen der 
angeführten Zahnärzte durchgeführt. 
Meldet sich niemand unter der ange-
gebenen Telefonnummer, ersuchen 
wir die Nummer des Roten Kreuzes in
Wels, 07242/46400, anzurufen.

ORDINATIONSERÖFFNUNG
März 2014

 

DR. HORST BERGER
Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten

WAHLARZT

• Allgemeine Dermatologie
• Operative Dermatologie
• Muttermalvorsorge
• Allergie
• Psoriasis
• Modernes Wundmanagement
• Venenerkrankungen
• Durchblutungsstörungen 

Ordinationszeiten: Maximilian-Pagl Str. 22

4651 Stadl-Paura

Montag: 16:30 – 18:30 Tel.: 0650/9980932

Donnerstag: 16:00 – 20:00 www.hautarzt-stadlpaura.at

nach Terminvereinbarung berger@hautarzt-stadlpaura.at 
 

Sonn- und Feiertagsdienst 
der praktischen Ärzte Notrufe

Feuerwehr
Stadl-Paura 32322
Notruf 122
----------------------------------------
Polizei
Lambach	 059133/4183
Notruf 133
----------------------------------------
Rettung
Notruf 144
----------------------------------------
Ärzte
Ärztl. Funk- und
Bereitschaftsdienst 141
Dr.	Maria	Wagner	 21590
Dr.	A.	Anzengruber	 28972
Dr. E. Schwarz 32141
----------------------------------------
Vergiftungsinfo-
zentrale 01/4064343
----------------------------------------
OÖ Ferngas 0732/383683
----------------------------------------
Gas-Post Notrufnummer 128

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Sonntag und Feiertag sowie
wochentags außerhalb
der Ordinationszeiten

141
Tierärzte
Tierärztegemeinschaft Lambach 07245/21197
4650 Lambach, Salzburger Straße 4

Dr. Hermann Aschl 07245/25494
4654	Bad	Wimsbach,	Neydharting	29
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Großzügige Spende für den Sozial-
markt Stadl-Paura

Der Sozialmarkt des Roten Kreuzes 
in Stadl Paura hat sich gut etabliert. 
Dass den Kunden ein großes Waren-
sortiment angeboten werden kann, 
liegt in erster Linie daran, dass die 
umliegenden Geschäfte regelmäßig 
Waren zur Verfügung stellen. 

„Es freut mich aber sehr, dass wir 
immer wieder Spenden erhalten, 
mit denen wir Waren, wie lang halt-
bare Lebensmittel oder Hygiene-
artikel zukaufen und den Kunden 
anbieten können.“, so Marktleiterin 
Christine Marschner. 

Die Fa. EPM aus Traun verzich-
tet auf Weihnachtsgeschenke und 
stellte dem Sozialmarkt stattdessen 
1.000,-- Euro zur Verfügung.

Herzlichen Dank dafür!

Sozialmarkt Stadl-Paura - Spende

Die Bezirksstelle Wels des Öster-
reichischen Roten Kreuzes hat 
am Dienstag, den 25. Februar 
in der Hauptschule Stadl-Paura 
eine Blutspendeaktion durchge-
führt an der sich insgesamt 67 
Personen beteiligt haben. 

1 Spender erreichte die
20. Blutspende
1 Spender erreichte die
40. Blutspende. 

Die Bezirksstelle Wels des Öster-
reichschen Roten Kreuzes bedankt 
sich herzlich für die aktive Unter-
stützung! 

Hospizbewegung
Wels Stadt/Land

Mobiles Hospiz-und Palliativteam

CITY CAMPUS Wels
Rainerstr. 15, 1. Stock/TOP 16
4600 Wels
Tel.:	07242/206968
Mail: office@hospiz-wels.at
Home: www.hospiz-wels.at



S T A D L I N G E R  P O S T
G

ES
U

N
D

H
EI

T

18 Jänner bis März 2014   -   1/14

Gemäß § 6 der Trinkwasserverord-
nung – TWV, BGBl. II 304/2001, 
hat der Betreiber einer Wasserver-
sorgungsanlage die Abnehmer über 
die	aktuelle	Qualität	des	Wassers	zu	
informieren.

Trinkwasser – Information 
 

Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung – TWV, BGBl. II 304/2001, hat der Betreiber 
einer Wasserversorgungsanlage die Abnehmer über die aktuelle Qualität des 
Wassers zu informieren. 
 
Der nachstehende Wasser-Untersuchungsbefund resultiert aus der vorgenommen 
Untersuchung am 25.02.2014 durch Agrolab Austria GmbH, 4714 Meggenhofen.

Physikalischer und chemischer Befund 

Parameter Einheit Messwert    
Pumpenhaus

Indikator-
Parameter-

wert
Parameter-

wert

Temperatur (vor Ort) °C 11,4 25 -
Geruch (vor Ort) Geruchlos - -
Färbung/Trübung (vor Ort) farblos, klar - -
Geschmack (vor Ort) Geschmacklos - -
pH-Wert 7,7 6,5 - 9,5 -
Leitfähigkeit µS/cm 412 2500 -
Gesamthärte (Wasserhärte) °dH 10,9 >8,4 -
Carbonathärte °dH   10,0 - -
Calcium mg Ca/l 60,3 400 -
Magnesium mg Mg/l 10,8 150 -
Natrium mg Na/l 21,4 200 -
Kalium mg K/l 1,82 50 -
Chlorid mg Cl/l 13,7 200 -
Sulfat mg SO4/l 29,5 250 -
Nitrat mg NO3/l 7,8 - 50
Nitrit mg NO2/l < 0,02 - 0,1
Ammonium mg NH4/l < 0,05 0,5 -
Eisen mg Fe/l < 0,01 0,2 -
Mangan mg Mn/l < 0,005 0,05 -
Keimzahl 22°C  KBE/ml 6 100 -
Keimzahl 37°C KBE/ml 1 20 -
Escherichia coli KBE/100 ml nicht nachweisbar - -
Coliforme Keime KBE/100 ml nicht nachweisbar - -
Enterokokken KBE/100 ml nicht nachweisbar - -

Das Wasser entspricht – im Rahmen des Untersuchungsumfanges – der Trinkwasserver-
ordnung.

Trinkwasser - Information
Der nachstehende Wasser-Un-
tersuchungsbefund resultiert aus 
der vorgenommen Untersuchung 
am 25.02.2014 durch Agrolab 
Austria GmbH, 4714 Meggen-
hofen.

Das Wasser entspricht der Trinkwasserverordnung.

 

Taxi - Mietwagen - Kleinbusse - Botendienst rund um die Uhr 
 

 

BRUCKBACHER  
 

, 07245 / 28366 
Krankenbeförderung - Dialyse-, Reha-Fahrten - Bestrahlungsfahrten, Fahrten zu 

Nachbehandlungen, Einlieferung oder Heimtransport (Krankenhaus) - Ausflüge - Transfer 
 

 

G
M

BH
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Ab Mai ist es mit zu Fuß gehen vorbei!
Melde dich gleich an! :-)

Außenkurslokal Lambach|Marktplatz 11
Inh. Ing. R. Aschauer |  07242-42222

www.fahrschule-aschauer.at

 Nächster - Kurs*

 Mo, 19.05.2014 um 17:00 Uhr

 Info-Abend
 Jeden Mo + Mi um 17:00 Uhr

*Geplanter Außenkurs, nach behördlicher Genehmigung.

*Geplanter Außenkurs, nach behördlicher Genehmigung.

...und bring auch deine Freunde mit! ;-)

 

VORTRAGSREIHE 
 

Bachblüten für Menschen  
 

Die Arbeit mit Bachblüten definiert Erkrankungen niemals als 
rein organischen Vorgang. Vielmehr hängt es in großem Maße 
von der inneren Verfassung ab, ob man krank wird oder 
gesund bleibt. Ihr Körper bestimmt, welche Blüte Sie zur Zeit 
am besten unterstützt. 
 

Metamorphische Methode 
 

Die Metamorphische Methode ist eine leichte Berührung von 
Wirbelsäulen-Reflexpunkten an Füßen, Händen und Kopf. 
Diese sanfte Methode bietet einen einfachen Zugang zu 
Selbstheilung und persönlicher Entwicklung. Sie lernen ganz 
einfach für sich selbst u. andere der Lebenskraft freien Lauf 
zu lassen. 
 

Termin: Donnerstag, 24. April 2014, 19.30 Uhr  
am Marktgemeindeamt Stadl-Paura, Sitzungssaal 

 

Vortragende: Fr. Irmgard Beiskammer  
 

Kosten: € 10,-- 
 

Kaufhaus
Helga Eder
Schiffslände 11, 4651 Stadl-Paura
Tel. 07254/32253

Mo, Di und Do
6 - 12 und 14 - 18 Uhr

Mi und Fr
6 - 12 und 14 - 18.30 Uhr

Sa
6 - 13 Uhr
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Ein Winter nur auf dem Kalender
Also, ein richtiger Winter war das ganz bestimmt nicht, was wir da in den 
letzten Monaten erlebt haben. Es gab nicht recht viele Nächte mit merkba-
ren bzw. gemessenen Minustemperaturen - und noch weniger frostige Tage. 
Aber auch der Schnee ließ uns im Stich und stellte sich ganz einfach nicht 
ein. Kaum zehn Tage waren es, an denen uns eine weiße Decke beschert 
war. Was aber hat es für eine Bedeutung für die Natur, wenn es statt eines 
Winters lediglich einen sehr langen Herbst gibt?

Die weitläufige Meinung, warme 
Winter würden Vorreiter für z. B. 
vermehrtes Insektenaufkommen sein, 
mag für manche Gattungen bzw. 
Familien, spez. für sog. "Immig-
ranten", zutreffen, ist für die aller-
meisten unserer heimischen und 
bodenständigen Arten aber erfah-
rungsgemäß eher zweifelhaft.

Die Natur, wie wir sie heute erleben, 
ist entstanden zu den auch derzeit 
noch herrschenden Klimabedin-
gungen, und dazu gehören nun mal 
auch kalte Winter mit Minustempe-
raturen, Eis und Schnee.
Es stünde verdammt schlecht um 
unsere heimische Tier- und Pflan-
zen- welt, würde sie lediglich die 
sommerliche Wärme, nicht aber die 
winterliche Kälte ertragen. Eine der 
Folgen unserer "normalen" Winter-
bedingungen ist, dass sich die Natur 
mit all ihren Bewohnern entsprechend 
eingestellt und angepasst hat.

Jenen tierischen Geschöpfen aus dem 
Reich der Insekten, die als fertiges 
Insekt, also als vollendeter Schmet-
terling, Käfer usw. den Winter über-
dauern, gelingt dies, indem sie als 
Vorbereitung für die kalte Jahreszeit 
das "Frostschutzmittel" Glycol pro-
duzieren und in den Zellen einlagern. 
Das verhindert die Bildung von Eis-
kristallen in ihren Körpern, der für 
die kalte Jahreszeit ohnehin auf 
"Sparflamme" geschaltet hat.
Dazu kommt, dass jene Krabbel-
tiere, die als Vorstufe zum fertigen 
Insekt, also als Ei, Raupe oder Pup-
pe den Winter überdauern, von der 
Evolution jene Portion Frostfestig-
keit zugewiesen bekommen haben, 
dass sie, um im Winterversteck 
überleben zu können, auf entspre-
chende Minustemperaturen gera-
dezu angewiesen sind.

Warme Winter haben zur Folge, dass 
sich viele ihrer natürlichen Feinde, 
wie schädliche Bakterien, Schim-
melpilze etc. so gut entwickeln und 
ausbreiten, dass sie sehr vielen von 
ihnen den Garaus machen.
Manche Arten aber entschließen 
sich, sollten sie zu wenig Frost ab-
bekommen haben, ganz einfach zu 
einer	weiteren	Überwinterung.
Die Schlussfolgerung aus all diesen 
Kriterien ist, dass für das heurige 
Jahr mit eher schwächerem als stär-
kerem Insektenaufkommen zu rech-
nen ist.

Die allerersten Anzeichen für diese 
Erfahrungen haben sich ja bereits 
gezeigt:

Während in den ersten Monaten 
des letzten Jahres eine riesige Po-
pulation jener Insekten, die zumeist 
die frühesten Frühlingsgäste sind, 
die Gletscherflöhe nämlich bei uns 
breit machte, war das Auftreten 
heuer derart schwach, dass es vie-
lerorts kaum bemerkbar war.

Gletscher- oder Schneeflöhe treten 
stets in Gesellschaften von Hundert-
tausenden Individuen auf und bela-
gern feuchte und schattige Stellen. 
Nach etwa drei Wochen aber sind 
sie wieder wie vom Erdboden ver-
schluckt. 

Ach ja, und noch etwas:
Sollte der Volks(aber)glaube recht 
haben, wird der weibliche Teil der 
Gesellschaft heuer wohl deutlich 
stärker zunehmen als der männliche.
Ein Jahr in dem es viele Nüsse gibt, 
heißt es, wird ein sog. "Bubenjahr", 
es werden demnach also wesentlich 
mehr Buben als Mädchen geboren.
Die warmen Temperaturen, die uns 
bisher im heurigen Jahr beschieden 
sind, lassen wohl auch die Knospen 
und Blütenansätze sehr vieler Obst-
bäume frühzeitig sprießen.

Es ist aber davon auszugehen, dass 
Väterchen Frost zumindest noch 
ein kurzes Gastspiel gibt. Ganz be-
sonders sensibel reagieren darauf 
bereits knospende Walnussbäume, 
was entsprechende Frostschäden 
zur Folge hat.

Umkehrschluss also ist, dass es heu-
er ein "Mädchenjahr" wird. Na, wir 
werden ja sehen.

Heinz Niederleitner

Spendenkonten der 
Österreichischen 
Kinder-Krebs-Hilfe
PSK
Kto. Nr. 7 631 111,
BLZ 60000
IBAN: AT346000000007631111
BIC: OPSKATWW

Erste Bank der Österreichischen 
Sparkassen
Kto. Nr. 300010 25567,
BLZ 20111
IBAN: AT612011130001025567
BIC: GIBAATWW
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Die Schnelllebigkeit der Mode bringt 
es mit sich, dass Kleidung und Schuhe 
manchmal nach kurzer Zeit wieder 
aussortiert werden. Werden diese gut 
erhaltenen Textilien im Altstoffsam-
melzentrum abgegeben, profitieren 
die Gemeinden und damit die Bür-
ger von den Erlösen.
Alttextilien werden im ASZ in transpa-
renten Sammelsäcken angenommen. 
Diese werden vor Ort kostenlos aus-
gegeben. Schuhe werden nur paar-
weise gebündelt übernommen. Das 
gesammelte Material wird in bis zu 
70 Sorten aufgetrennt und in Euro-
pa und in der Dritten Welt wieder-
verwendet.

Entsorgung Alttextilien
Tragbare Altkleidung und Schuhe ins nächste ASZ bringen

Neuerdings werden in vielen Ge-
meinden neben den Textilcontainern 
von bekannten karitativen Organi-
sationen auch Behälter aufgestellt, 
die fast ausschließlich dem Gewinn-
streben privater Firmen und damit 
weder gemein- noch sozialwirtschaft-
lichen Zielen dienen.

Umweltprofi-Tipp: Beim Kleider-
kauf nicht immer nur dem letzten 
Schrei hinterherjagen, sondern auch 
auf Qualität und Produktionsweise 
achten. Zeitlose Lieblingsstücke 
können mehrere Saisonen getragen 
werden und sind ein Beispiel für 
Abfallvermeidung.

Förderaktion Photovoltaik-Anlagen
Mit 12. März 2014 hat der österrei-
chische Klimafonds die heurige PV-
Förderaktion für Anlagen bis 5 kWp 
gestartet. Bis 15. Dezember 2014 
stehen 26,8 Millionen Euro zur Ver-
fügung. Neu in diesem Jahr: Auch 
juristische Personen – also Betriebe, 
Vereine, Institutionen oder konfessi-
onelle Einrichtungen – erhalten für 
Anlagen bis 5 kWp eine Förderung. 

Energiemodellregion Wels Land
Energiespartipps für die Region

Bislang war die Aktion auf Private 
beschränkt.
Mehr Informationen zu den er-
forderlichen Registrierungs- und 
Antragsdaten, dem verfügbaren 
Fördervolumen und die Registrie-
rungsmöglichkeit sind auf
www.pv.klimafonds.gv.at zu finden.

Neue Förderoffensive für thermische 
Sanierung
Seit 3. März können Private und Unter-
nehmen wieder um Fördermittel des
Bundes für die thermische Sanierung 
von Gebäuden älter als 20 Jahre an-
suchen. Mehr Informationen gibt es 
unter www.sanierung2014.at.

Vermiete Wohnung
ca. 130 m2

Nähe Stadl-Paura
Telefon: 07588 / 6223

Handy:	0650	/	9980858
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50 Jahre Sparkasse Stadl-Paura
Im Rahmen der Festlichkeiten zum 
50-jährigen Bestehen der Sparkasse 
Stadl-Paura sorgten am 31. Oktober 
zwei Ensembles des Musikvereins für 
musikalische Stimmung im Festzelt 
vor der Sparkasse.

120 Jahre Musikverein
Jubiläumskonzert
Ein glorreiches Jahr für den Musik-
verein Stadl-Paura geht zur Neige. 
Nach gelungenen Wertungsspielen 
im In- und Ausland verabschiedet 
sich der Verein auf die einzig ge-
bührliche Art und Weise, die diesem 
großen Jubiläum angemessen ist: 
mit einem fulminanten Jubiläums-
konzert. Die Reihen des Volksheims 
waren am 24. November bis auf 
den letzten Platz besetzt, als um 17 
Uhr das Eröffnungsstück 'Jubiläums 
Ouvertüre' von Franz Kinzl ertönte. 
Es folgten diverse Stücke, die den 
Verein, vor allem ab der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts, maß-
geblich prägten. Diese Stücke sowie 
das damit verbundene Probenenga-
gement trugen entscheidend dazu 
bei, dass aus einer Werkskapelle mit 
nur einer Hand voll Musikern ein 
gut 70-köpfiges Orchester wurde, 
welches selbst bei renommierten 
internationalen Wettbewerben eine 
erhebliche Rolle spielt. Eines dieser 
Stücke ist 'Die Moldau' von Bedrich 
Smetana, welches Alt-Kapellmeis-
ter Reinhard Gruber in Anlehnung 
an seine mehrjährige Amtszeit als 

Kapellmeister dirigierte. Bei den 
anschließenden Ehrungen wurde 
Reinhard Gruber gemeinsam mit 
Walter Bayer, Franz Pühringer und 
Kapellmeister Klaus Eder für ihre 
langjährige Tätigkeit im Verein und 
Vorstand vom Bezirksobmann des 
oberösterreichischen Blasmusikver-
bandes Konsulent Hubert Mayr-Zai-
ninger geehrt. Auch zwei Jungmusi-
ker wurden vom Blasmusikverband 
mit dem silbernen Jungmusiker 
Leistungsabzeichen ausgezeichnet.
Lisa Strassl in zweiter Karriere auf 
dem Saxophon und Julian Niedern-
dorfer auf der Trompete. Moritz 
Karbiener erhielt das Jungmusiker-
Leistungsabzeichen in Bronze. Es 
erfolgte	auch	die	offizielle	Übergabe	
der neu angeschafften Kontra-
Altklarinette durch Kilian Moser im 
Namen der Sparkasse Stadl-Paura.

An dieser Stelle möchte sich der 
Verein für diese großartige Spende 
nochmals recht herzlich bedanken. 

Ein weiterer musikalischer Höhe-
punkt war Heinrich Hüblers Horn-
konzert für vier Horn-Solisten, ge-
spielt von Thomas Fischer, Alois 
Dohnalek, Adolf Dohnalek und 
Katrin Wieser. Nach dem Konzert 
sorgte ein Jazz-Trio mit Christian 
Bachner für eine entspannte Atmo-
sphäre, welche zum gemütlichen 
Smalltalk einlud. Das Konzert war zu 
Ende - das Jubiläum auch. 
So konnten sich auch die 
Musiker mit einem feinen 
Gläschen Junker zurück-
lehnen und entspannt in 
die Winterpause starten. 

Adventmarkt am Fuße des
Paurahügels
Am ersten Adventwochenende fand 
rund um die Musikschule und das 
Musikerheim der Stadlinger Advent 
statt. Der Musikverein verkaufte am 
Stand der Musikerjugend Punsch 
und Raclettbrote sowie Tombola-
Lose. Der Reinerlös unseres Ver-
kaufsstandes dient der Anschaffung 
neuer Musikinstrumente für die Ver-
einsmitglieder sowie allen in Ausbil-
dung befindlichen Jungmusikern.

 

Schifferjahrtag 2014
Wie es bereits seit Jahrzehnten der 
Brauch ist, eröffnete der Musik-
verein das neue Kalenderjahr mit 
der Jahreshauptversammlung des 
Schiffervereins, dem Schifferjahr-
tag. Auch an diesem 12. Januar ge-
staltete der Musikverein die Sonn-
tagsmesse musikalisch mit. Danach 
konnten wir noch einige Märsche im 

Saxophonquartett u. Bläserquintett

Die Punschhütte des MV vor dem 
Musikerheim

Grußworte von
BH Dr. Joseph Gruber

am Schifferjahrtag
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Volksheim zum Besten geben und 
pünktlich zum Mittagessen wurde 
der Schifferjahrtag mit dem Absin-
gen der Landeshymne geschlossen.
 
Musikerball 2014
Am 8. Februar öffnete das Volksheim 
Stadl-Paura erneut seine Türen, um 
den zahlreichen Besuchern des 
Musikerballs Einlass zu gewähren. 
Nach der offiziellen Eröffnung des 
Tanzparketts durch 12 Paare des 
Musikvereins hieß es auch für die 
Ballbesucher "Alles Walzer". An dieser 
Stelle möchte sich der Verein noch 
einmal bei unserer Choreografin 

Barbara Winkler bedanken, die schon 
Wochen zuvor mit unseren Tänzerin-
nen und Tänzern probte.
Musikalisch überzeugte die Band 
'Stardust' auf voller Linie, die bis in 
die frühen Morgenstunden für tolle 
Atmosphäre im Saal sorgte. Auch 
die diversen Schmankerl, die das 
Küchenteam zauberte, fanden bei den 
hungrigen Tanzbegeisterten großen 
Anklang. Wer seinen Durst mit einem 
erlesenen Tropfen oder einem der 
klassischen Longdrinks stillen woll-
te, kam an der Weinbar bzw. an 
der Cocktailbar im ersten Stock auf 
seine Kosten. Dank der zahlreichen 

Besucher, insbesondere der örtli-
chen Vereine, und der professionel-
len Vorbereitung des Balls war die-
ser Abend ein wahrhaft stimmiges 
Ballerlebnis. Deshalb wird der Mu-
sikerball auch 2015 wieder seinen 
Platz im Stadlinger Veranstaltungs-
kalender haben, der genaue Termin 
wird noch bekanntgegeben.

Der Musikverein Stadl-Paura möchte 
ganz besonders den Hauptsponsoren 
des Abends danken: der Volksbank, 
IGP-Generatoren und der Gärtnerei 
Topf.

Die Tänzerinnen und Tänzer des Musikvereins Nach der Eröffnung hieß es auch für die Besucher "Alles Walzer"

Auch schon in den letzten Jahren 
hat der Clan Mc Jedem zur Weih-
nachtszeit gespendet.

Dieses Mal fiel die Wahl auf das 
Kumplgut in Wels - dies ist ein 
Erlebnishof für krebskranke Kinder. 
Dort fanden wir, dass unsere Spen-
de gut aufgehoben ist.

Wir erwirtschafteten das Geld bei 
einer Mosthittn bei unserem Ver-
einsheim. Die Spendenübergabe 
fand mit Herrn Mag. Peneder in 
unserem Vereinsheim statt. 

Achtung: Der Termin für unsere 
Highland Games am Blau-Weiß-
Platz steht auch schon wieder fest:

MC Jedem
Spende für Kumplgut in Wels

Am 9. August fallen wieder die Schotten ein in Stadl-Paura. Am 10. 
August kann man das Wochenende dann bei einem gemütlichen Früh-
schoppen ausklingen lassen. Wir freuen uns schon wieder auf den Besuch 
vieler Stadlinger!
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www.sparkasse.at
Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/erstebank.sparkasse

4
8

5
6

6

Keine Unklarheiten mehr. 
Mit der Klartext-Finanzierung 
zum eigenen Zuhause.
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Die alte Linde vor der Volksschule 
Stadl-Paura war ein Naturdenkmal 
und seit eh und je mit einem Ma-
rienbild versehen. Wegen Alters-
schwäche musste der schon hohle 
Baum gefällt werden. Ein neuer 
Baum wurde gepflanzt und das als 
vermisst geltende Bild wieder gefun-
den und restauriert. Der schnelle
Wuchs des Stammes sprengte die
Halterung. Diese wurde von Karl 
Schwarzlmüller repariert, das Bild 
aufgefrischt und der ursprüngli-
chen Bestimmung zugeführt.

Nach Ableben des Kunstmalers Zitzler 
Bruno wird in der weiteren Folge der 
Restaurator Schöberl Werner die 
Malerarbeiten übernehmen.

Nachstehend angeführte Damen 
und Herren sind nach Mitteilung 
der Geldinstitute bis zum Datum 
11.3.2014 unserer Bitte zu spenden 
nachgekommen. 

Interessentengemeinschaft
Kleindenkmäler

Hager Rosemarie Beem Maria Holzinger Gertrude 

Schwarzlmüller Karl Mistlberger Hildegard Puchinger Friedrich 

Blohberger Christine Freisler Eva Hamm Bruno 

Hochreiner Friedrich Höckner W. u. W. Bozsoki Annette 

Baier Rosemarie Weiss Johann Beck Christine 

Wind Johann Türk Anton Zwickl Otto

Quirxtner Willibald Kaltenbrunner Heinz Eder Maria 

Puchinger H. u. B. Germann Marianne Englmayr Franz 

Neumitka Annaliese Jeglinger Max Böhm Margarete 

Urbanek Friedrich Streif L. u. R. Miniberger Anna 

Eselböck Ludmilla Bammer August Pfeiffer Agnes 

Edthaler Waltraud Waldl Magdalena 
Morak Monika - Stock-
hammer

Strassl Gilde Müller Margaretha Eibelhuber Josef 

Holzinger Ferdinand Wallner Hubert Neumitka A. u. G. 

Sohm Alfred Dickinger Irmgard Meyer Hans (Helmut) 

Engljähringer …. Reinert Joachim Liebewein Karl 

Hollig D. u. M Puchinger Johann Eichinger Marianne 

2 anonyme Spender 

Die IG Kleindenkmäler ist für jeden 
Euro dankbar, aber lassen Sie uns 
bitte drei Damen nennen, die bis-
lang neuerlich eine beachtliche Hil-
festellung gaben: 

Radinger Berta beauftragte den Sohn 
und die Schwiegertochter anlässlich 
ihres Todes, die Kranz- und. Blumen-
spenden-Gelder der Denkmalpflege 
zu übermitteln. 

Ursprunger Frieda hat schon einmal 
auf einen Jubiläums-Geschenkkorb 
verzichtet und den Gegenwert in 
bar der IG überreicht. Ein weiterer 
Geldbetrag wurde von Friederike 
Ursprunger überwiesen. 

Bruckner Grete (Schwester vom Grün-
dungsmitglied Walter Kiener) spende-
te bereits Jahre mittels Dauerauftrag. 

Großartige Stadlinger! 

Die IG Kleindenkmäler bedankt sich 
herzlich bei allen Spendern! 
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APRIL

Sa. 12.04.. Palmweihe	und	Hl.	Messe	19	Uhr Siedlungskirche

Sa.-So.  12.-13.04. Osterbasar (Frauenaktivkreis)
Sa	13	-	17	Uhr,	So	9	-	16	Uhr

Pfarrhof

So. 13.04. Palmweihe und Familienmesse 10 Uhr Paurakirche

Do.-Mo. 17.-21.04. Internationales Oster-Dressurturnier, ganztägig Pferdezentrum

So. 20.04. Familiengottesdienst - 10 Uhr Paurakirche 

Do. 24.04. Vortrag - Bachblüten für Menschen - Metamorphische 
Methode	-	19:30	Uhr

Marktgemeindeamt

Fr.-Sa. 25.-26.04. Feuerlöscherüberprüfung
Fr 13 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Feuerwehr

Sa. 26.04. Vielseitigkeits-Reitertreffen und kleines Turnier, ganztägig Pferdezentrum

So. 27.04. Vielseitigkeits-Turnier "One Day", ganztägig Pferdezentrum

Mi. 30.04. Maibaumfest - 18 Uhr Marktplatz 

 MAI

Do. 01.05. Maiandacht	-	19	Uhr Paurakirche 

Sa.-So. 03.-04.05. Pfarrflohmarkt  + Besucherbuffet
Sa	9	-	15	Uhr,	So	9	-	12	Uhr

Volksheim 

Sa. 10.05. Weltladentag	ab	9	Uhr Christophorushaus 

So. 11.05. Kinderwortgottesfeier - 10 Uhr Siedlungskirche

So. 11.05. Maiandacht	-	19	Uhr	 Paurakirche 

So. 18.05. Zauberflöte für Kinder - 11 Uhr Volksheim 

So. 18.05. Maiandacht	-	19	Uhr Paurakirche 

Fr.-So. 23.-25.05. Nationales Vielseitigkeitsturnier, ganztägig Pferdezentrum

Sa. 24.05. On Stage - Tanzperformance - 18:30 Uhr Volksheim 

So. 25.05. EU-Wahl 

So. 25.05. Maiandacht	-	19	Uhr Paurakirche

Mo. 26.05. Bußfeier	der	Erstkommunionkinder	-	19	Uhr	 Paurakirche 

Mi. 28.05. Audit	of	Art	-	Konzert	der	Abschlusskandidaten	-	19:30	Uhr Landesmusikschule 

Do.	29.05. ÖAAB Radwandertag ab 8 Uhr

Do.	29.05. Erstkommunion	-	9	Uhr	
Dankandacht	mit	den	Erstkommunionkindern	-	19	Uhr

Paurakirche

JUNI

Fr.-Mo.	06.-09.06. Internationales Voltigierturnier, ganztägig Pferdezentrum

VERANSTALTUNGSKALENDER
April bis Juli 2014
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JUNI

Sa.-Mo.	07.-09.06. Pfingstturnier (ATSV)
18. Sparkassencup für Nachwuchsmannschaften

ATSV Sportplatz

So. 08.06. Pfingstmesse - 10 Uhr Paurakirche 

Mi. 11.06. Audit	of	Art	-	Prüfungskonzert	mit	Schlagwerk	-	19	Uhr Landesmusikschule 

Sa. 14.06. Firmung - 18:30 Uhr Paurakirche 

So. 15.06. Dreifaltigkeitsfest	-	9	Uhr	 Paurakirche 

So 15.06. Paurakirtag 7:30 - 18 Uhr

Mi. 18.06. Orchesterkonzert Stadl-Paura/Lambach - 20 Uhr Landesmusikschule 
Atrium oderVolksheim

Do.	19.06. Fronleichnamsprozession 8:30 Uhr Start Siedlungskirche 
und Festgottesdienst in der Paurakirche

Paurakirche 

Fr.-Sa. 20.-21.06. Schifferfest mit Sonnwendfeuer und Plättenregatta

Do. 26.06. Kids	for	Kids	-	Schlusskonzert	19	Uhr Landesmusikschule
Atrium oder Saal

Fr. 27.06. Kindergartenfest Bauordenstraße

Fr. 27.06. Dankgottesdienst zum Abschluss des Arbeitsjahres Siedlungskirche 

JULI

Fr. 04.07. Frühjahrskonzert des Musikvereins - 20 Uhr Landesmusikschule 
Atrium oder Volksheim

Fr.-So. 04.-06.07. Nationales Vielseitigkeitsturnier und Fahrturnier,
ganztägig

Pferdezentrum

Sa.-So. 05.-06.07. Sommerfest + Frühschoppen Blau-Weiß-Sportplatz 

Sa. 06.07. Festgottesdienst - 10 Uhr
40 Jahre evangelische Trinitatiskirche Stadl-Paura
60 Jahre envang. Gottesdienste in der Lagerkirche
Mit Superintendent iR Mag. Hansjörg Eichmeyer,
anschließend Festakt und Gemeindefest

Trinitatiskirche

Sa.-So. 12.-13.07. Nationales Springturnier, ganztägig Pferdezentrum

Fr. 25.07. Sommerkino - 21 Uhr Landesmusikschule 
Atrium oder Saal

Sa.-So. 26.-27.07. Nationales Dressurturnier, ganztägig Pferdezentrum

So. 27.07. Christophorussonntag Christophorushaus 

VERANSTALTUNGSKALENDER
April bis Juli 2014

Angaben ohne Gewähr
Terminänderungen vorbehalten!
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Ein tolles Ergebnis für 3 Sportlerinnen 
vom „UKC Kleiner Tiger Lambach“ 
beim Swiss Open in Zürich. 

Mit 2x Silber einen 5. und einen 7. 
Platz bei einem derartig stark be-
setzten Turnier ( 804 Sportler aus 
22 Nationen ) können sie sehr zu-
frieden sein.
Dubravac Sara holte Silber im Bewerb 
Kata U12 (43 Starterinnen) und Sil-
ber Kumite U12 (17 Starterinnen).

6th SWISS KARATE OPEN 
Pichler Julia belegt den hervorragen-
den  5. Platz in der Kategorie Ku-
mite	 U16	 -54kg	 (29	 Starterinnen)	
und Schimanofsky Corina konnte 
in diesem starken Starterfeld noch 
den	7.	Platz	Kumite	U16	-53	kg	(29	
Starter) erkämpfen.

Julia Pichler, Dubravac Sara
aus Stadl-Paura und
Schimanofsky Corina

Bei bewölktem Wetter und leich-
tem Schneefall fand der Stadlinger 
Schitag am Samstag den 22. Feb-
ruar statt. Die 48 Starter kamen alle 
heil im Ziel an. In bewährter Weise 
sorgten unsere Vereine Naturfreun-
de und Union Stadl-Paura mit sei-
nen vielen Helfern wieder für einen 
reibungslosen Ablauf des Rennens. 
Ein besonderer Dank gilt den Her-
ren Peter Lehr und Gerhard Weiss, 
die immer wieder einen perfekten 
Veranstaltungsablauf garantieren. 

43. Stadlinger Ortsschitag in Rußbach

Kinder u 8  w Kinder u 9-10  m Kinder u 9-10  w Kinder u 11-12  m

1. ANSCHOBER Anna        1:11,45 1. KRIZEK Paul                                         51,25 1. PÖLL Carolina                                 50,21 1. ANZENGRUBER Yorik     42,87

2. STEINER Berni                                54,63 2.	RIEPL	Jana																																																57,94 2. MAYR Florian                                     45,42

3. ENGELBRECHT Anna     58,87 3.	BRUNNER	Sven																										49,96

Kinder u 11-12  w Schüler u 13-14  w Schüler u 13-14  m Schüler u 15-16  m

1. STEINER Greta                       45,71 1.  PÖLL Hannah                         42,63 1. RAAB Tobias                                  40,83 1.	ANSCHOBER	Florian			39,50
2. ANSCHOBER Kathrin  46,42 2.	RAAB	Dominik																									39,81
3.	POLZINGER	Victoria			49,15

Jugend u 18  w Damenklasse AK Damen I AK Damen II

1. POLZINGER Patricia   44,24 1.	GREßBÖCK	Julia																42,29 1. Brunner Lilli                                      55,23 1.	MAYR	Karin																																					49,13
2. WEISS Tina                                       42,85 2. WEISS Brigitte                            53,78

AK Damen III Allg. Klasse Herren AK Herren I AK Herren II

1.	HOFER	Eva																																		1:09,60 1. ECKMAYR Alexander   38,52 1. BRUNNER Jürgen            42,75 1. PÖLL Rudolf                                38,28
2.  EDLBAUER Georg          40,36 2.	WEISS	Gerhard																						39,56
3.	HOFSTÖTTER	Michael	42,93 3.	ANSCHOBER	Ralf											39,65

AK Herren III AK Herren IV

1. Berger Gerold                             47,18 1. ZWICKL Karl                                 50,05
2. EDLBAUER Christian    47,86
3.	WOLDRICH		Roland					49,63

Herzliche Gratulation
allen Sportlern und Sportlerinnen!

Die Siegerehrung fand am Abend 
im Saal der Gutenbrunnsiedlung 
statt. Frau Vizebürgermeisterin Eva 
Hofer, die auch am Rennen teil-
nahm, überreichte den Glücklichen 
die Preise.

Der Ortsmeistertitel 2014 erging bei 
den Herren mit einer Zeit von 38,28 
an Herrn Rudolf Pöll und bei den 
Damen	mit	einer	Zeit	von	42,29	an	
Frau Julia Greßböck. 

Memorial "CLAUDE SITTINGER"
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Schifferverein Stadl-Paura

Fügung. Matthäus Hofer, Vorstands-
mitglied des Schiffervereins, ist mit 
Zimmerermeister Hans Haslinger 
aus Wimsbach befreundet. Da war 
dann auch mal der Schifferturm 
Gesprächsthema, woraufhin Hans 
Haslinger sofort, unkompliziert sei-
ne Hilfe in Form einer fachlichen 
Beratung anbot.

Hans Haslinger  ist im Lehrauftrag 
der HTL Linz Wegscheid im Fach-
gebiet Hochbau Holz. Er hat die 
Möglichkeit geprüft, ob das Projekt 
Schifferturm nicht auch eines im 
Rahmen der Ausbildung der Schüler 
sein könnte. Die Schule hat das jetzt 
tatsächlich, aufgrund der Besonder-
heit dieser Aufgabe, übernommen. 

Ca. 70 Schüler, in verschiede-
nen Schulstufen, haben bisher 
am Turm mitgearbeitet. Damit 
sind nun die Kosten in eine sehr 
überschaubare Dimension ge-

rückt.  

Die Arbeiten sind jetzt soweit 
fortgeschritten, dass es 

am 12. März zu einer 
Einladung in den 
Bauhof der HTL 
zur Gleichenfeier 
gekommen ist.

Dieser Einladung sind Vorstandsmit-
glieder des Schiffervereins, Jungschif-
fer, Bezirkshauptmann Gruber, Bür-
germeister Meisinger und andere, 
mit dem Projekt involvierte Personen, 
gefolgt.

Neben der Begutachtung des Turms 
gab es eine hochinteressante Führung 
durch die Ausbildungsstätten. 

Der Vorstand des Schiffervereins 
spricht Hrn. Hans Haslinger, Direktor 
DI. Christian Armbruster, den be-
teiligten Schülern und allen die mit 
dem Projekt beschäftigt sind ihren 
größten Dank aus.
Besonderen Dank natürlich auch 
an die Hauseigentümerin Fr. Helga 
Eder, die sich in dieser  Angelegen-
heit sehr kooperativ gezeigt hat.

Der Schifferverein Stadl-Paura ist in 
diesen Tagen mit einigen großen 
Projekten beschäftigt.

Neben dem Neuerstehen von tra-
ditionellen Salzstadln (Mitnamens-
geber des Ortes), dem Bau eines 
Salztrauners (Salztransportschiff) 
und dem Organisieren eines Ge-
genzugs (Rücktransport eines Trau-
ners mit Pferdegespann)  zur Lan-
desausstellung 2016, ist jetzt die 
Renovierung des Schifferturms auf 
dem Plan.

Der maßgeblich zur Geschichte der 
Salzschifffahrt gehörende Schiffer-
turm (Kaufhaus Eder) läutet leider 
schon lange nicht mehr. Grund da-
für ist, dass der Holzbau die Glo-
cke nicht mehr sicher trägt.

Da die Renovierung einen 
sehr großen finanziellen 
Aufwand bedeutet 
hätte, ist  man schon 
längere Zeit damit 
beschäftigt, wie man 
diese doch durchfüh-
ren kann.   

In dieser Phase 
kam es zu einer 
glücklichen 

Schifferturm Stadl-Paura

Der Turm wird nach Fertigstellung 
und Montage, im Zuge eines Fest-
aktes (Termin steht noch nicht fest), 
eingeweiht werden.

Dann kann die Glocke wieder ihren 
Dienst tun und traditionell jeden 
Samstagmittag, am Schiffjahrtag 
und bei Begräbnissen von Schiffer-
vereinsmitgliedern läuten. 

Zu diesem Thema hat Kustos Alfred 
Sohm beim Schifferjahrtag 2014 ein 
hochinteressantes Referat gehalten.

Bei Interesse können Sie dieses auf 
der Homepage des Schiffervereins 
www.schiffleutmuseum.at nachzu-
lesen.
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Mein 

Fach
gesc

häft...

Pauraleiten 35, 4651 Stadl-Paura

07245/28818 -- www.poell-bau.at

BAU-SERVICE Klein

SCHIMMELPILZ   (ABS)

    - Ananlyse

    - Beratung 

    - Sanierung

Raumluft Desinfektion 

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471



S T A D L I N G E R  P O S T
K

IN
D

ER
 /

 J
U

G
EN

D

32 Jänner bis März 2014   -   1/14

Was war los im Kindergarten
Englisch im Kindergarten
Seit Oktober besuche ich, Nicole 
Thanner wöchentlich jede Kinder-
gartengruppe für das Projekt: Eng-
lisch im Kindergarten. Mit Spiel, 
Spaß und Bewegung werden diver-
se Themen (clothes, colours, coo-
king etc.) erarbeitet und dadurch 
die Freude und das Interesse an der 
Fremdsprache Englisch geweckt.

Fasching im Kindergarten
Wie jedes Jahr wurde auch heuer am 
Faschingsdienstag im Kindergarten 
gefeiert. Die Kinder verkleideten 
sich nach ihrem Belieben und kamen 
schon aufgeregt im Kindergarten 
an.

Zur Jause gestalteten wir ein Buffet 
mit Süßigkeiten, Knabbergebäck 

und köstlichen Krapfen.
Dafür möchten wir uns recht herzlich 
bei Herrn Bürgermeister Meisinger 
bedanken, der uns wie jedes Jahr 
die Krapfen und Getränke spendete. 

Bei Spiel und Spaß mit Disco, Kino 
und Gruppenspielen ließen wir den 
Fasching im Kindergarten ausklingen. 

Gemeinsam mit „Colgate“ und „Terracycle“ versucht die 
Pfarrcaritas Krabbelstube zur Erhaltung unserer Umwelt 
beizutragen.
Aus diesem Grund nehmen wir an einem landesweiten 
Recycling Programm teil, bei dem alte Zahnpflegeabfäl-
le gesammelt, recycelt und wiederverwertet werden.

Für jede Zahnbürste, Zahnpastatube etc. wird auf unser 
Sammelkonto ein Betrag gutgeschrieben, den wir an-
schließend einer gemeinnützigen Organisation spenden 
möchten. Die ersten Kartons sind bereits gefüllt.
DENNOCH WIR BRAUCHEN IHRE HILFE!
Wer uns bei dieser Sammelaktion unterstützen möchte, 
kann gerne mit Eltern, Großeltern, Verwandten und Kin-
dern sammeln und in der Pfarrcaritas Krabbelstube abge-
ben bzw. in unseren Postkasten werfen. Die Kinder und das 
Team freuen sich über jeden, der uns unterstützen möchte. 
Verwendet werden dürfen:
•	 Alte	Zahnbürsten
•	 Leere	Zahnpastatuben
•	 Leere	Zahnseidedöschen
•	 Gebrauchte	Interdentalbürsten
•	 Plastikverpackungen	von	Zahn	pflegeprodukten

Lustige Faschingsparty am Faschingsdienstag
Am 4. März feierte das Team 
und die Kinder der Krabbel-
stube ein lustiges Faschings-
fest. Nach den lustigen 
Spielen im Turnsaal und ei-
ner leckeren Faschingsjause 
folgte der Höhepunkt des 
Vormittages: der Besuch im 
Altenheim. Dort präsentier-
ten wir den Bewohnern einen 
lustigen Tanz und motivierten 
Jung und Alt zum Mitmachen.

Aktuelles aus der Kabbelstube

ALLE	MARKEN	DÜR
FEN

VERWENDET WERDEN
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Volksschule Stadl-Paura

Autorenlesung Stefan Karch
Im Februar erlebten die Volksschul-
kinder einen spannenden Vormittag 
mit dem Autor Stefan Karch. Mit 
Puppenspiel, Toneffekten, Musik 
und schauspielerischem Talent ge-
lang es Herrn Karch, einige seiner 
Bücher spannendst darzustellen. 
Im Anschluss beantwortete er noch 
Fragen zu den selbstgenähten Figu-
ren, zu seinen Büchern und zu sei-
ner Familie. 

Fasching in der Schule
Am Faschingsdienstag durften die 
Kinder und Lehrerinnen maskiert in 
die Schule kommen. Es wurde ein 
bunter Vormittag mit Spiele in den 
Klassen, Krapfen und einem "Kino-
film"....
 
Frühlingsbastelwerkstatt der 3. und 
4. Klassen
Die 104 Schülerinnen und Schüler 
der zweiten Grundstufe durften sich 
zu zwei von zehn Stationen melden 
und erstellten bunte Frühlings- und 

Osterbasteleien, die zur Dekoraton 
und Verschönerung der Schule ver-
wendet werden. Dieses klassen-
übergreifende Projekt machte den 
Kindern viel Spaß.
  
Besuch des Musikvereins
Kapellmeister Klaus Eder besuchte 
alle Klassen mit weiteren Musikern 
des Musikvereins Stadl-Paura. Sie 
begleiteten die Kinder beim Singen 
von Kinderliedern und stellten ihre 
mitgebrachten Blasinstrumente vor. 
Außerdem durften alle Schülerinnen 
und Schüler die Instrumente auspro-
bieren. Herzlichen Dank dafür!

Weitere Eindrücke, Neuigkeiten, 
Termine und aktuelle Fotos sind 
auf der Schulhomepage zu finden:
www.vs-stadl-paura.at

SR VOL Dipl.-Päd. Edith Koch
„Als gebürtige Stadlingerin verbrachte ich die Volks- 
und Hauptschulzeit in Stadl-Paura und wohne seit 2001 
auch wieder hier. Von 2001 bis 2012 war ich an der 
Volksschule Stadl-Paura als Lehrerin tätig. Danach ar-
beitete ich als Leiterin in der Volksschule Bachmanning. 
Mit 1. Februar 2014 habe ich die provisorische Leitung 
in der Volksschule Stadl-Paura übernommen. Es ist für 
mich eine schöne und große Aufgabe, SchülerInnen, 
LehrerInnen, Eltern, das Schulpersonal und die Naht-
stellen Kindergarten und Hauptschule zu vereinen. Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit!“

Neue Direktorin - Aktivitäten
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JUGENDTAXI für Stadlinger Jugendliche

Du bist ein/e Stadlinger Jugendliche/r im Alter zwischen 16 und 20 mit Hauptwohnsitz in Stadl-Paura? Du wählst die 
sichere Variante und fährst nach dem du mit deinen Freunden/innen den Abend verbracht hast mit den Taxiunterneh-
men Bruckbacher bzw. ELITE nach Hause? 

Wenn dies alles zutrifft, sammelst du die Original-Taxirechnungen und gibst sie spätestens Ende Jänner 2015 bei der 
Marktgemeinde Stadl-Paura ab. Dir werden 50 % der Summe der Rechnungen, maximal € 40,00 pro Jahr vergütet.

Hauptschule Stadl-Paura
Nachdem Herr Wolfgang Famler im 
Februar in den wohlverdienten Ru-
hestand getreten ist hat Frau Ingrid 
Weichselbaumer die Hauptschule bis 
1. September 2013 geleitet. Seit die-
sem Zeitpunkt ist Herr Klaus Trapp-
mair der neue Leiter.
Klaus Trappmair wohnt in Gunskir-
chen, ist verheiratet und Vater von 3 
Kindern. Bevor er nach Stadl-Paura 
kam, unterrichtete er 27 Jahre an 
der Sporthauptschule in Wels.

Bisherige Aktivitäten:
- Die 4. Klassen waren im Jänner 
 mit ihren Lehrern in Wien
- Die 2. Klassen absolvierten in der 
 1. Februarwoche ihre Winter- 
 sportwoche in Spital/P.
- Die Kinderjugendanwaltschaft 
 informierte die 3. Klassen zum 
 Thema „Mobbing“
- Für die 4. Klassen gab es im 
 Fach Berufsorientierung und 
 Bildungsinformation diverse Ak- 
 tivitäten wie „Job on Tour“; „Job 
 Coaching“,Berufspraktische 
 Tage oder „Cart 4 U“
- Die 4. Klassen absolvierten einen  
 8-stündigen Erste-Hilfe-Kurs

- Die ECDL Prüfung bestanden 
	 mehr	als	90%	der	angetretenen 
 Schüler! 
- Die 2. Klassen hatten ein Projekt 
 zum Thema „Myanmar“ 

Geplante Aktivitäten:
- 27.5. Exkursion der 4. Klassen 
 in die Gedenkstätte Mauthausen
- 2. – 6. Juni: Sommersportwoche 
 der 3. Klassen in Eben/Pongau
- 4. – 6. Juni: Projekttage der 1. 
 Klassen in Aigen/Mühlkreis
- 18.6. Theaterbesuch in Wels für 
 die 2. – 4. Klassen des Stückes 
 „Im Fangnetz“
- In der Woche vom 23. – 27.6. 
 LA 3 – Kampf am Sportplatz (je 
 nach Witterung)
Die Lehrer bereiten sich in diver-
sen Kursen intensiv auf die „Neue 

 "Inklusion" - schwächere Schüler werden bei besseren "eingeschlossen" - 
an Hand eines Beispiels am Schikurs. Die besten Schifahrer kümmern sich 
um die Anfänger.

Mittelschule“, die im Herbst bei uns 
starten wird, vor. Neben einigen 
Veränderungen im Bereich der Leis-
tungsbeurteilung, ist die Tatsache, 
dass in den Gegenständen Deutsch, 
Mathematik und Englisch zwei Leh-
rer eine Klasse unterrichten werden, 
die augenscheinlichste Umstellung 
für Kinder und Eltern.

Viele Berichterstattungen in den 
letzten Wochen schaden dem 
Image der Neuen Mittelschule. 
Wir halten es mit dem Ausspruch 
von ARISTOTELES “Du kannst den 
Wind nicht ändern, aber deine Se-
gel nach ihm richten“ d.h. wir wer-
den auch weiterhin das Möglichste 
aus den Kindern herausholen und 
sie entsprechend fordern und för-
dern.

Pension Direktor - Aktivitäten

Trappmair /Famler
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Landesmusikschule Stadl-Paura
Jahrzehnte im Dienste der Musik!
Mit 1. Jänner trat unser langjähriger 
Kollege Werner Parzer seinen wohl-
verdienten Ruhestand an. Er zählt 
zu den „Urgesteinen“ der Musik-
schule und späteren Landesmusik-
schule Stadl-Paura. Werner Parzer 
war Anfang der 70er Jahre bei der 
Bundespolizeidirektion und in Folge 
bei der Marktgemeinde Stadl-Paura 
tätig (damals auch nebenberuflich 
als Musiklehrer).

Weiters fungierte er einige Jahre als 
Chorleiter des Hausruck-Manning 
Chores.	Seit	1972	ist	er	Mitglied	des	
Orchesters Stadl-Paura/Lambach. 

Mit der Gründung des Oö. Landes-
musikschulwerkes	 1977	 begann	 er	
seinen Dienst als hauptamtlicher 

Lehrer für Posaune, Tenorhorn, 
Akkordeon & Blockflöte. Parallel 
absolvierte er das Musikstudium 
„Seminar B“ mit staatlicher Lehrbe-
fähigungsprüfung am Brucknerkon-
servatorium Linz. 
Auch die künstlerische Reifeprüfung 
legte er an diesem Institut im Jahr 
1982	 ab.	 Legendär	 sind	 wohl	 die	
Stadlinger Buam / das Stadlinger 
Sextett	 bei	 dem	 er	 von	 1972-1998	
mitwirkte.

Nahezu zwei Jahrzehnte war Wer-
ner Parzer Mitglied des Musikver-
eins	Stadl-Paura,	ehe	 ihn	1988	der	
Ruf als Kapellmeister des MV Bad 
Wimsbach-Neydharting ereilte. In 
dieser Funktion ist er nach wie vor 
tätig. Weiters ist er auch vielgefragter 
Juror bei Konzertwertungsspielen des 

Blasmusikverbandes.
Lieber Werner, auch an dieser Stelle 
nochmals ein großes Dankeschön 
für deine jahrzehntelange Arbeit 
zum Wohle der musizierenden Jugend 
in der Region.

Alles Gute!

Ruhestand - Personelles - Kooperation - Wettbewerbe

Personelles
Als Nachfolger von Werner Parzer 
wurde Herr Johannes Fuchshuber 
für die Fächer Posaune u. Tenorhorn 
seitens des Oö. Landesmusikschul-
werkes zugewiesen. Er kommt aus 
Kematen/Innbach und unterrichtet 
auch an der LMS Gunskirchen.

Seit Ende Februar ist Frau Doris 
Steiner aus Stadl-Paura als neue 
Sekretärin an der LMS tätig. Die 
Sekretariatszeiten	sind:	Mo/Mi	9-12,	
Di/Do	9-12	&	12.30-16	Uhr

Herzlich Willkommen im Team!

Kooperation mit der Anton Bruckner 
Privat Universität
Von 10.-13. Februar 2014 waren 
wiederum 6 Studenten/innen der 
Bruckneruni zu Gast in der LMS 
Stadl-Paura und absolvierten im 
Rahmen ihres Studiums ein Musik-
schulpraktikum. Dieses Praktikum 
steht am Anfang des Musikstudiums 
am Plan, um so Einblicke in den Mu-
sikschulbetrieb zu erhalten und sich 
auch zu orientieren. Die Studenten 
besuchten nicht nur den Unterricht 
sondern auch einige Veranstaltungen, 
Proben oder die Semesterkonferenz.

Diese besondere Kooperation wird nur 
an einigen Musikschulen im Land 
durchgeführt und ist auch wieder 
für 2015 geplant.

Wettbewerbe 
Die LMS gratuliert zu den Erfol-
gen bei den im Februar und März 
durchgeführten Wettbewerben. Die  
Streicherolympiade fand von 31.1.-
2.2. an mehreren Standorten in OÖ 
statt. Ziel der Streicherolympiade ist 
es, Musikschüler/innen jeden Alters 
eine spannende Auftrittsmöglich-
keit zu bieten und ihr Können vor 

Publikum zu präsentieren. Im Mit-
telpunkt stehen die Förderung der 
Musizierfreude und das Gemein-
schaftserlebnis im Ensemblespiel. 
Gemeinsames Musizieren fördert 
das Teamdenken, motiviert zum 
Üben	 und	 fördert	 die	 Leistungsbe-
reitschaft.

Aktuelle Highlights der
OÖ Familienkarte 

finden Sie auf www.famili-
enkarte.at . Dort können Sie 
auch den Newsletter abon-
nieren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights 
informiert.

Die OÖ Familienkarte bringt 
jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien!

Johannes
Fuchshuber

Doris Steiner
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Ergebnisse: 

Vi & Lin Duo
(Kl. Simone Trefflinger) - 1. Preis
(Oberndorfer Viktoria, Violine / 
Bachleitner Linda, Viola)

K.O. - Kleines Orchester
(alle Streicherklassen)
Ltg. Simone Trefflinger - 1. Preis

Das Fröhliche Sixpack
(Kl. Hedwig Außerhuber) - 2. Preis

Der Wettbewerb Prima la Musica 
wird auf Landes- und Bundesebene 
durchgeführt. Kinder und Jugendli-
che, die Freude am Musizieren, am 
musikalischen Wettstreit haben und 
die etwas Besonderes in der Musik 
leisten wollen, soll der Wettbewerb 
zum Mitmachen ermuntern und 
dabei möglichst viele musikalische 
Talente finden und fördern. Heuer 
gab es eine Rekordteilnehmerzahl 
von 800 Nennungen.

Ergebnisse: 

Trompetentrio K-3
(Kl. Michael Kieleithner) - 1. Preis*
Mathias, Florian & Wolfgang Kas-
tenhuber 

Leander Offenhauser, Kontrabass
(Kl. Roland Kramer) - 3. Preis
Marlene Strasser, Kontrabass
(Kl. Roland Kramer) - 3. Preis

 

 

*mit Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb im Juni in Wien

Dir. Hubert Ecklbauer

Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit den Stadlinger 

Vereinen/Firmen/Institutionen kann 
die Marktgemeinde Stadl-Paura 
(Ausschuss für Kindergarten, Schu-
le und Jugend) auch heuer wieder 
eine Ferienaktion anbieten. 
Nach dem großen Zuspruch im 
Sommer 2013 sind die Beteiligten 
bereits jetzt am Ausarbeiten der 
verschiedensten Aktivitäten.

Auch für heuer ist wieder ein Feri-
enheft geplant, in welchem die ein-
zelnen Aktionen, sowie die Anmel-
deformalitäten beschrieben sind. 

V o r a n k ü n d i g u n g

"FERIENAKTION 2014" Dieses Ferienheft wird 
noch vor Ferienbeginn 

am Marktgemeindeamt bzw. in un-
seren Schulen aufliegen.

Vorweg möchte sich die Marktge-
meinde schon jetzt bei allen Verei-
nen/Firmen/Institutionen bedanken, 
die für das interessante und ab-
wechslungsreiche Ferienprogramm 
verantwortlich sind.

Natürlich	können	sich	auch	bis	09.	
Mai 2014 noch alle melden, die sich 
mit einer eigenen Ferienaktion be-
teiligen möchten.
Wir hoffen, dass wir Euch jetzt et-
was neugierig gemacht haben und 
sich wieder viele Kinder an unserer 
Ferienaktion beteiligen werden!

Ferienheft 2014

Marktgemeinde Stadl-Paura
Marktplatz 1

4651 Stadl-Paura
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Seniorentreff Stadl-Paura
Öffnungszeiten:	Mo,	Mi	 15	 -19	 Uhr,	 Fr	 14	 –	 19	 Uhr 
(an Feiertagen ist kein Betrieb),
www.seniorentreff-stadl-paura.at

Pensionistenverband Stadl-Paura 
Informationen und laufende Termine unter:
www.pensverband-stadl-paura.jimdo.com

Seniorenbund Stadl-Paura 
Informationen und laufende Termine unter:
www.oevp-stadl-paura.jimdo.com/
teilorganisationen/seniorenbund-stadl-paura

Jugendwohlfahrt 
BH Wels-Land, 4600 Wels, Herrengasse 8, 07242/618-0 
www.jugendwohlfahrt-ooe.at

Frauenhelpline
Erstberatungsstelle bei Gewalterfahrung - täglich 24 
Stunden - kostenlos und anonym - 0800/222555 
www.frauenhelpline.at

Schuldnerberatung OÖ
4600, Wels, Bahnhofstraße 13, 07242/77551
www.ooe.schuldnerberatung.at

Rotes Kreuz
Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 
jeden	2.	Mittwoch	 im	Monat	um	19	Uhr	beim	Roten	
Kreuz Lambach

Selbsthilfegruppe anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Sonntag um 18 Uhr im Evangelischen 
Pfarrheim Stadl-Paura, Kirchengasse 1 und jeden letz-
ten Sonntag im Monat gibt es ein offenes Treffen auch 
für Betroffene, Angehörige und Familienmitglieder.
www.aa-stadlpaura.homepage.eu
www.anonyme-alkoholiker.at

M.A.S. Alzheimerhilfe 
Demenzservicestelle Regau
4844 Regau, Regauer Lauben 5,
0664/8589485	(Mo-Do	8-16	Uhr)
www.demenzservicestelle-regau@mas.or.at

Sozialberatungsstelle Lambach
Information und Unterstützung bei allen sozialen Prob-
lemlagen. Jede Beratung ist kostenlos, vertraulich und 
anonym.
4650	Lambach,	Karl-Köttl-Straße	1,	07245/	22259, 
E-Mail: sbs.lambach@aon.at
Öffnungszeiten:	Mo	und	Do	9-12	Uhr,	Mi	8-12	Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Helga Jetzinger

Informationsstelle für Gesundheit und Soziales 
im Klinikum Wels-Grieskirchen
Kostenlose, individuelle und vertrauliche Informations- 
und Orientierungshilfe bei Problemstellungen,
Mo 14-16 Uhr - Schwerpunkt Mobile Dienste, 
Do 14-16 Uhr - Schwerpunkt Heimaufnahmen, 
Terminvereinbarung unter 07242/ 4153726

Behindertenverband KOBV
Bezirksbüro in Wels, Kaiser-Josef-Platz 12, Terminver-
einbarung unter 0732/656361

OÖZIV-Oö. Zivilinvalidenverband 
Terminvereinbarung	unter	07242/51494	bzw.	zivilinvali-
denverband.oe@liwest.at
www.zivilschutz-ooe.at

Wasserzähler
Bei den halbjährlichen Ablesungen der Wasserzähler 
kommt es immer wieder vor, dass größere Wasserver-
bräuche infolge Gebrechens der Haus-Wasserleitungs-
installation festgestellt werden. Darum ersuchen wir Sie 
im Eigeninteresse um laufende Kontrolle Ihres Wasser-
zählers.

Weiters verweisen wir darauf, dass Ansuchen um Rück-
erstattung einer überhöhten Kanalbenützungsgebühr 
jeweils spätestens binnen zwei Monate nach Fälligkeit 
einer Abrechnung mit den erforderlichen Nachweisen 
(Reparaturrechnung) einzubringen sind.

Volksheim Stadl-Paura
Für Veranstaltungen, Hochzeiten, Feste etc. besteht die 
Möglichkeit der Anmietung des Volksheimes.
Auskünfte über Termine und Gebühren unter
Tel. 07245 / 28011 DW 43, Herr Ernst Wiesinger

Informationen
Beratungsstellen
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Mai-Aktion der MIVA – Fahrräder
für Katechisten
Seit 60 Jahren sammelt die MIVA 
Spenden für Transportmittel aller Art 
für die armen Länder des Südens.

Die alljährliche Sammlung im Mai 
kommt Laienmitarbeitern der ka-
tholischen Kirche, den Katechisten, 
zugute. In den großen Pfarren und 
Diözesen des Südens leisten sie völ-
lig unentgeltlich wertvollste Arbeit. 

Katechisten halten das Gemeindele-
ben aufrecht, geben Religions- und 
Firmunterricht, besuchen und betreuen 
Kranke und halten Wortgottesdienste. 
Sie stehen ihren Gemeindemitgliedern 
in allen seelsorglichen und menschli-
chen Fragen zur Seite, da die Priester 
aufgrund der weiten Wege nur un-
regelmäßig in die Dörfer kommen 
können.
MIVA-Fahrräder erleichtern nicht 
nur die Arbeit der Katechisten, 
sie sind auch als Zeichen der An-
erkennung gedacht. In Kamerun 
- dem heurigen MIVA-Beispielland - 
bekommt man um 120 Euro ein gu-
tes Rad. So sind Fahrräder eine ver-
gleichsweise kostengünstige aber sehr 
wirkungsvolle Hilfe!

Die MIVA Austria bittet um Ihre 
Unterstützung dieser Aktion, denn 
„Mobilität ist teilbar“. www.miva.at
PSK IBAN AT43 6000 0000 0114 0000

Weltladentag am 10. Mai ab 9 Uhr
Auch heuer lädt das Team des Welt-
ladens Stadl-Paura rechtzeitig vor 
dem Muttertag ins Christophorus-
Haus.	Ab	9	Uhr	ist	beim	Weltladen-
tag das reichhaltige „biofaire“ Früh-
stück aufgebaut, später erwartet die 
Kaffeetrinker das bewährte, sehr 
abwechslungsreiche Kuchenbuffet 
(bis ca. 17 Uhr).
Natürlich ist auch der Weltladen 
den ganzen Tag geöffnet und bietet 
Gelegenheit, noch die letzten Mut-
tertagsgeschenke aus fair gehan-
delten Produkten zu besorgen.

10 Jahre Weltladen Stadl-Paura 
(Rückblick)
Jubiläumsfeier und Konzert waren 
ein voller Erfolg.
Ca. 180 Besucher folgten der Einla-

dung zum 10-jährigen Jubiläum des 
Weltladens Stadl-Paura und genos-
sen tagsüber das bunte Programm 
von Trommelworkshops über Mo-
denschauen und Live-Kochen einer 
Afrikanerin.

Der Höhepunkt der Jubiläumsfeier 
war das Konzert mit dem Chor „The 
Message“ und der Trommelgruppe 
„Djenga“ aus Bad Wimsbach, das 
am Abend weitere 140 Besucher ins 
ChristophorusHaus lockte. Das be-
geisterte Publikum ließ sich von den 
afrikanischen Klängen zum Mittan-
zen und Mitklatschen hinreißen.

Der Erlös des erfolgreichen Tages 
kommt einem MIVA-Projekt in Ka-
merun (Beispielland 2014) zugute.
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Kellner/in mit abgeschlossener Lehre oder einschlägi-
ger Berufserfahrung, für Service und Inkasso dringend 
gesucht.  Voll- oder Teilzeitbeschäftigung im Arbeits-
zeitrahmen von 10:00 - 24:00 Uhr, freie Tage nach Ab-
sprache, Sonntag Ruhetag.  
KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich nach telefonischer 
Terminvereinbarung bei Herrn Strasser.
Gasthaus	'7	er	Stall',	Stallamtsweg	9,	4651	Stadl-Paura,	
Tel.Nr: 0664/5310521. Das Mindestentgelt für die Stel-
le als Kellner/in beträgt 1.338,00 EUR brutto pro Mo-
nat	auf	Basis	Vollzeitbeschäftigung.	Eine	Überzahlung	
ist	je	nach	Berufserfahrung	und	Qualifikation	möglich.	
Kennnummer: 6171671 

Als eines der innovativsten Technologieunternehmen 
ist die Linde Group weltweit Marktführer in den Un-
ternehmensbereichen Gas und Engineering. Für unsere 
Firmenzentrale in Stadl-Paura suchen wir
1 EDV-Betreuer/in.  
Aufgaben:
* Betreuung des bestehenden SAP-System - Schwer 
 punkt SD / MM,
* 2nd Level Support für SAP-System,
*	 Sicherstellung	 des	 Applikationsbetriebes	 (Überwa- 
 chung / Störungsbehebung / Backup / Archivierung),             
*	 Betreuung	und	Überwachung	der	Schnittstellen	 zu 
 NON-SAP-Systemen,  
* Userbetreuung/Unterstützung  im Bereich SAP,  
* enge Zusammenarbeiten mit Service Desk,
* Konzeptionelle und ausführende Mitarbeit bei IT- 
 Projekten
Fachliche Voraussetzungen:
* SAP-Know-How & Erfahrungen,
* ABAP-Kenntnisse,
* Berufsbildende (höhere) Schule (zB: Informatik-HTL)    
*  Praxis wünschenswert,
* Basis EDV-Kenntnisse (MS-Office, SAP, Netzwerk 
 technik),
* Englisch in Wort und Schrift
Soziale Kompetenz:
* verantwortungsbewusstes, selbständiges Handeln, 
* organisatorische, kooperative und kommunikative 
 Fähigkeiten,
* positive Einstellung zu Arbeitsspitzen,
* Bereitschaft zur Weiterbildung
Für diese Position gilt der Kollektivvertrag für Angestellte 
der Chemischen Industrie, Einstieg Kat. IV / 1. u.2.  Wir 
bieten	einen	Einstiegs-Monatslohn	von	EUR	2.838,29	
brutto.	Die	Bereitschaft	zur	KV-Überzahlung	ist	je	nach	
Qualifikation	 und	 Berufserfahrung	 vorhanden.	 Wenn	
Sie an Teamarbeit in einem führenden Technologieko-
nzern mit hoher Finanzkraft und außergewöhnlichem 
Kompetenztransfer Interesse haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbung - schriftlich oder per Mail, komplett 

mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnissen - an folgende
Adresse:
Linde Gas GmbH, Personalmanagement, z. Hd. Frau 
Petra Hinterberger,
e-Mail: petra.hinterberger@at.linde-gas.com. 4651 Stadl-
Paura, Waschenbergerstraße 13, www.linde-gas.at.
Das Mindestentgelt für die Stelle als EDV-Betreuer/
in	 beträgt	2.838,29	EUR	brutto	pro	Monat	auf	Basis	
Vollzeitbeschäftigung.	 Bereitschaft	 zur	 Überzahlung.	
Kennnummer: 6285780 

Kellner/in mit Inkasso, für Service von Getränken und 
Snacks gesucht. Praxis im Beruf von Vorteil - bei Inter-
esse auch Anlernmöglichkeit gegeben. Voll- oder Teil-
zeitbeschäftigung möglich (mind. 35 Wochenstunden), 
Wechseldienst zwischen 10 und 23 Uhr, 5 Tagewoche. 
KONTAKT: Bitte bewerben Sie sich nach telefonischer 
Terminvereinbarung bei: 
Stadl Treff, Frau Schmid Claudia, Maximilian-Pagl-Straße 
44a,	4651	Stadl-Paura,	Tel.Nr:	0676/9061142.
Das Mindestentgelt für die Stelle als Kellner/in beträgt 
7,50	EUR	brutto	pro	Stunde.	Bereitschaft	zur	Überzah-
lung. Kennnummer: 6334841 

Zur Verstärkung unseres Teams an der Turmöl Station 
in 4651 Stadl-Paura, Gmundnerstr. 21 suchen wir eine 
Tankstellenmitarbeiter/in - (Vollzeit, Schichtdienst, Öff-
nungszeiten von 5:00 bis 23:00 Uhr), der/ die Freude und 
Spaß an der Arbeit und dem Umgang mit Kunden hat.
IHRE AUFGABEN:
* Aktiver Verkauf unserer Produkte (Shop, Bistrowa- 
 ren, Treibstoff und Zusatzprodukte),
* Freundliche und zuvorkommende Betreuung unserer  
 Kunden,
* Kassiertätigkeiten,
* Warenübernahmen und Regalbetreuung,
* Sicherstellung der Sicherheit und Sauberkeit in und 
 rund um die Tankstelle
Sie können sich jederzeit bei  unserer Stationsleitung  
-	Hrn.	Breitenfellner	unter	Tel.	0664/9494011	über	die-
ses Stellenangebot noch genauer informieren. Wenn 
wir Sie von unserem Angebot überzeugen konnten, 
schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (mit 
Lichtbild)  entweder per Post oder per Email an Frau 
Ivonne Böhme, personal@doppler.at. Wir werden uns 
umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen und freuen 
uns, Sie kennenzulernen! Die Entlohnung erfolgt nach 
dem Kollektivvertrag für die Arbeiter der Garagen-, 
Tankstellen- und Servicestationsunternehmen Öster-
reichs, Monatslohn € 1.338,84 brutto auf Basis Vollzeit. 
Bei	entsprechender	Qualifikation	ist	eine	Überzahlung	
möglich. 
Doppler Mineralöle GmbH, Vogelweiderstraße 8, 4600 
Wels  - www.doppler.at.	Kennnummer:	6294281	

Stellenangebote
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Der traditionelle

PAURAKIRTAG
findet am 

Sonntag, 15. Juni 2014
7:30 bis 18:00 Uhr 

im Bereich des Billa Parkplatzes, 
der Salzstraße und der Kloster-

leiten statt. 

Es erwartet Sie der beliebte 
Vergnügungspark auf der Wiese, 

viele kulinarische Schmankerl 
und ein buntes Sortiment an 

Kirtagsständen.

Das Kaufhaus Eder und die 
Pizzeria Palermo/Fam. Gürcü  
(ehem. Gasthaus Forstner)
haben ebenfalls geöffnet.

Ohne Stallteam geht gar nichts: 
Die Stallarbeiter im Pferdezentrum 
Stadl-Paura sind für die fachgerechte 
und liebevolle Versorgung der Pferde 
zuständig, und das 365 Tage im Jahr. 
Ab fünf Uhr früh wird täglich ausge-
mistet und gefüttert, was bis in den 
späten Vormittag dauert. Mittags 
erhalten die Pferde Kraftfutter. Um 
17h beginnt die Abendfütterung. 
Das Grundfutter ist Heu, zusätzlich 
werden auf das Pferd abgestimmt 
Hafer, Müsli und Pellets verabreicht. 
Jedes Pferd hat einen eigenen Füt-
terungsplan. Je nach Rasse und 
Einsatzbereich frisst ein Pferd ca. 
10-15 kg Heu pro Tag, was einen Ge-
samt-Futterbedarf von rund 1.000
Tonnen pro Jahr im Pferdezentrum 
ergibt. Als Einstreu werden Säge-
späne oder Stroh verwendet. Heu 
und	Stroh	in	bester	Qualität	werden	
von regionalen bäuerlichen Betrie-
ben bezogen und in Dachböden 
und Scheunen zwischen gelagert. 
Die Wasserversorgung ist ebenso 
wichtig: Pro Tag trinkt ein Pferd 
rund 30l frisches Wasser.

Rund 100 Pferde sind laufend im 
Pferdezentrum eingestallt, davon je-
weils ein Drittel Schulpferde für das 
ABZ Lambach, Einstellpferde und 
Ausbildungspferde. Bei Turnieren 

können zusätzlich mehrere hundert 
Pferde in Fixboxen und mobilen Bo-
xen untergebracht werden. 
Die Schulpferde werden an allen 
schulfreien Tagen bewegt und bei 
Bedarf Korrektur geritten. Die Pflege 
der Pferde umfasst auch die medizi-
nische Betreuung. Mit der Tierklinik 
Irnharting wird sofort Kontakt auf-
genommen, wenn ein Pferd verletzt 
oder krank ist. „Ich kenne die Pfer-
de schon jahrelang und kann sofort 
reagieren, wenn mir Aussehen oder 
Verhalten eigenartig vorkommt“, so 
die Stallmeisterin Claudia Radner.

Neben den Pferden erfordert auch 
die 16 ha große Anlage viel Zeit: 
Maschinen und Geräte werden ge-
wartet, Wiesen gemäht, Bäume ge-
schnitten sowie laufend Innen- und 
Außenbereiche sorgfältig gereinigt. 
Dabei helfen Stall- und Anlagen-
team eng zusammen, sodass das 
gesamte Ensemble Besucherinnen 
und Besucher freundlich empfan-
gen kann.

Nähere Informationen:
Pferdezentrum Stadl-Paura GmbH
Stallamtsweg 1, 4651 Stadl-Paura
Tel.Nr. 07245-21700-14
Email: info@pferdezentrum.org
www.pferdezentrum-stadlpaura.at

Pferdezentrum Stadl-Paura
Die Betreuung der Pferde und der Anlage

Das Stall- und Anlageteam im Pferdezentrum Stadl-Paura mit Stallmeisterin 
Claudia Radner (vorne Mitte) und Anlagenbetreuer Alfred Kröll (hinten rechts 
beim Haflinger) 

Die St. Anna-Hilfe betreut in 
Oberösterreich in 3 Alten- und 
Pflegeheimen alte, pflegebedürf-
tige Menschen.

Für Juni und Oktober 2014 su-
chen wir im Sozialzentrum Kloster 
Nazareth in Stadl-Paura noch je 
einen

Zivildiener

Ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte an:

St. Anna-Hilfe für ältere Menschen 
GmbH, Mag. (FH) Stefanie Freisler, 
Hausleitung

Am Bräuberg 1, 4651 Stadl-Paura
07245/28975,	
stefanie.freisler@st.anna-hilfe.at 
Informationen über uns  finden 
Sie unter: www.st.anna-hilfe.at
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Geburten: 35 Babys (2013)
 51 Babys (2012)

Eheschließungen im Standesamt:
	 19	Paare	(2013)
 22 Paare (2012) 

Sterbefälle:  62 Personen (2013)
 62 Personen (2012) 

Hauptwohnsitze in der Marktge-
meinde Stadl-Paura:
 5.167 Personen (2013) - davon
 2.678 weiblich (2013) - davon
	 	2.489	männlich	(2013)

 5.158 Personen (2012) - davon
 2.652 weiblich (2012) - davon
 2.506 männlich (2012) 

Im heurigen Jahr gibt es 14
Jubelpaare: 
 13 Paare feiern ihre
 „Goldene Hochzeit“ (25 Jahre)
 1Paar feiert seine
 „Eiserne Hochzeit“ (65 Jahre) 

Geburten /
Eheschließungen/ 
Sterbefälle im Jahr 
2013

Statistische Daten für 
das Jahr 2014

Im September 2013 fanden die 
Hunde-Landesmeisterschaften von 
Oö und Salzburg statt. Hier beleg-
te Frau Sabine Böhm mit ihrem 
Hund „Mogli“ in der Kategorie AG 
SENIOR medium/small den 1. Platz 
und wurde somit Landesmeisterin. 

Herzliche Gratulation
zu diesem Erfolg!

Agility-Landesmeisterschaft
Oberösterreich und Salzburg 
Landesmeisterin
Sabine Böhm mit Mogli 

Imkerei – ein Hobby mit Tradition liegt wieder voll im Trend

Möchtest du nicht auch schon längst einmal Einblicke in das Leben eines 
Bienenvolkes bekommen?
Ab sofort kannst du einen Imker unseres Vereins durch ein Bienenjahr be-
gleiten. Wenn du dabei die Liebe zu den fleißigen Honigproduzenten ent-
deckst, steht deiner Zukunft als Jungimker nichts mehr im Wege. Wir freuen 
uns auf deinen Anruf!

Kontaktadressen sind:
Obmann Friedrich Hörtenhuber 
(0699/81266215)
Imker Josef Kantner
(0681/20927124)
Schriftführer Wolfgang Kastinger 
(0699/11449167)
E-Mail: kastinger@abzlambach.at

Wir sind ein freier 
Kinder - und Jugend-
hilfeträger und su-
chen Familien oder 

alleinlebende Personen, die ein 
Kind/Jugendlichen bei sich zu Hause 
längerfristig betreuen möchten.

Anforderungen sind:
eine stabile Persönlichkeit, ein intak-
tes Familienleben, eine pädagogische 
Ausbildung oder die Bereitschaft die-
se berufsbegleitend zu absolvieren, 
eine engagierte Zusammenarbeit mit 
unserer Organisation, ein eigenes 
Zimmer für das Kind/ den Jugend-

lichen, ausreichende Deutschkenn-
nisse, Führerschein B;

Entlohnung erfolgt nach dem ent-
sprechenden Dienstvertrag
Weitere Information über unsere
Organisation finden sie unter 
www.wgsola.at

Bei Interesse senden wir Ihnen gerne 
genauere Informationen! 
SOLA GmbH Johann Roithner-
straße 131, 4050 Traun, z.H. 
Mag.a(FH) Julia Beier;
Bewerbungen bitte per mail an
julia.beier@wgsola.at

IntegrationsbetreuerIn gesucht! Verkauf eines
Grundstückes
in	 Stadl-Paura,	 EZ	 1189,	 Gst.Nr.	
147/2 im Ausmaß von 2.257 m2 
(als Trenngrün gewidmet) für Land-
wirtschaft geeignet (z.B. Schaf- 
und Pferdehaltung).

Kaufpreis nach Vereinbarung. 
Auskünfte erteilt Frau Lachmair 
von der Bezirkshauptmannschaft 
Wels - Land in der Zeit von
Montag bis Freitag
8:00 bis 12:00 Uhr unter der
Tel: 07242 / 618 74 390. 
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80. Geburtstag
Alois Kleemaier, Johann-Holzinger-Straße 3
Magdalena Stieger, Moritz-von-Schwind-Str. 37 
Pauline Kullnigg, Am Bäuberg 1 
Margarete Böhm, Dr.-Karl-Renner-Str. 17 
Karl Schamberger, Holzleitnerstraße 16 
Hermann Riedlbauer, Friedhofstraße 10 
Maria König, Anton-Engljähringer-Straße 14 
Johann Waldl, Am Bräuberg 1 
Hildegard Depaoli, Schlairgasse 16 

85. Geburtstag
Maria Grausgruber, Schwanenstädter Straße 44 
Karoline Durstberger, Borromäerstraße 4 
Gertrude Zwickl, Dr.-Edmund-Merl-Straße 32 
Josef Aigner, Am Bräuberg 1 

90. Geburtstag 
Josef Hofer, Schwanenstädter Straße 35 
Mathilde Eberl, Dr.-Popp-Straße 3 
Margarethe Sonnberger, Am Bräuberg 1 
Erwin Falkensteiner, Schiffslände 4 

91. Geburtstag 
Franziska	Tomaschko,	Moritz-von-Schwind-Str.	9	

92. Geburtstag 
Berta Parzer, Am Bräuberg 1 
Pauline Huemer, Fabrikstraße 24 
Mathilde Lindschinger, Am Bräuberg 1 
Walter Lengauer, Klosterleiten 1 
Maria Zeppetzauer, Am Bräuberg 1 

93. Geburtstag 
Katharina Gollner, Gmundner Straße 4 
Karl	Schreckeneder,	Max.-Pagl-Straße	19	
Rosa Pühringer, Pauraleiten 6 

94. Geburtstag 
Anna Kegler, Am Bräuberg 1 
Maria Beem, Am Schwarzberg 10 

95. Geburtstag 
Berta Haschke, Anton-Engljähringer-Str. 11 

Am 21. Dezember 2013 feierten die Ehegatten Her-
mann und Julianna Riedlbauer, Friedhofstraße 10, 
das Fest der „Goldenen Hochzeit“. 

Am 4. Jänner feierten die Ehegatten Michael und 
Alma Ohler, Schwanenstädter Straße 47, das Fest der 
„Goldenen Hochzeit“. 

Am 8. Februar feierten die Ehegatten Peter und 
Christina Kritzinger, Zillenweg 8, das Fest der „Golde-
nen Hochzeit“. 

Am 7. März feierten die Ehegatten Erich und Erika 
Lederbauer, Marktplatz 2, das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“. 

Wir gratulieren recht herzlich!

Altersjubilare Hochzeitsjubilare
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Haider Marisa
Eisl Elsa Katharina

Jahic Ajna
Zöbl Paul

Reiter Nadia
Scheidlberger Lara-Marie

Wohlschlager Maria
Pataky Emma Hanna

Koller Valentin
Hiptmair Gabriel
Kroiss Christiano
Imeri Muhamed

Weber Markus und Krenglmüller 
Marlene – beide wh. in Stadl-Paura
Dohnalek Andre und Aigner Liliann 

– beide wh. in Stadl-Paura

Deller Johann Helmut Donauschwabenstraße 15 im 74. Lebensjahr
Steiner Christian Dr.-Edmund-Merl-Straße 4 im 50. Lebensjahr
Rendl	Rosa	 Am	Bräuberg	1	 im	 99.	 Lebensjahr
Stieger	Anna	 Franz-Keim-Straße	7/2	 im	 91.	 Lebensjahr
Korntner	Ferdinand	 Dr.-Edmund-Merl-Straße	34	 im	 94.	 Lebensjahr
Mitsch Helmut Schiffslände 5/5 im 61. Lebensjahr
Hinz	Marianne	 Am	Bräuberg	1	 im	 90.	 Lebensjahr
Horvat Angela Am Bräuberg 1 im 87. Lebensjahr
Ehgartner Anna Franziska Gmundner Straße 14 im 74. Lebensjahr
Klein	Antonia	 Am	Bräuberg	1	 im	 91.	 Lebensjahr
Walkner Martha Maria Schilcherberg 15/2 im 71. Lebensjahr
Zscholli	Christa	Maria	 Schwanenstädter	Straße	62	 im	 69.	 Lebensjahr
Baumann	Erich	Karl	 Am	Bräuberg	1	 im	 96.	 Lebensjahr
Blasch Elisabeth Am Riesenberg 16/2 im 54. Lebensjahr
Hessenberger Herbert Dr.-Popp-Straße im 68. Lebensjahr
Schneck	Gesa	 Am	Bräuberg	1	 im	 93.	 Lebensjahr
Neswal	Herta	 Anton-Bruckner-Straße	2	 im	 89.	 Lebensjahr
Ehgartner Bruno Gmundner Straße 14 im 81. Lebensjahr
Bachmair	Ernestine	 Am	Bräuberg	1	 im	 91.	 Lebensjahr
Hager	Alois	 Am	Bräuberg	1	 im	 90.	 Lebensjahr
Taubinger Hedwig Am Bräuberg 1 im 84. Lebensjahr
Egger Helga Johann-Holzinger-Straße 4 im 77. Lebensjahr
Reichl Franz Stadl-Ufer 2/2 im 72. Lebensjahr
Lhota Franz Am Bräuberg 1 im 77. Lebensjahr
Meggeneder Rudolf Fabrikstaße 15b/6 im 74. Lebensjahr

Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unseren lieben Verstorbenen!

SterbefälleGeburten

Eheschließungen

Wir gratulieren!

Wir begrüßen unsere 
neuen Gemeindebürger!

Danke
In lieber Erinnerung an 

Ferdinand Korntner  
05.05.1920 - 28.12.2013 

für die vielen Beileidsbekundungen und die 

zahlreiche Teilnahme an der Verabschiedung 

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nach-

barn und Bekannten.

Familie Korntner

Dank
Zur Erinnerung an

Berta Radinger
24.04.1921 – 10.01.2014

Für die zahlreiche Teilnahme an der Verabschiedung 
und die vielen Beileidsbekundungen sagen wir herz-
lichen Dank.

Besonders möchten wir uns bei all jenen bedanken, die 
im Pflegeheim Lambach zu ihrem Wohle im letzten
Lebensabschnitt beigetragen haben.

Ein herzliches Danke auch an die Familie Grünzweig 
für die liebevolle Gestaltung der Verabschiedung.

Danke auch für die Kranzablösen zu Gunsten der
„Interessensgemeinschaft Kleindenkmäler Stadl-Paura“.  
Sohn Kurt mit Familie
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Wir laden ein zum

Osterbasar
Samstag, 12.04.2014

13-17Uhr
Sonntag, 13.04.2014

09-16 Uhr

im Pfarrhof Stadl-Paura
Sie finden bei uns:

•	Schöne	Handarbeiten
•	Praktische	Geschenke
•	und	vieles	mehr	..........	.

Für Ihr leibliches Wohl gibt es ein reichhaltiges Buffet 
mit hausgemachten Mehlspeisen.

Der Erlös kommt unseren Sozialprojekten zugute.
Helfen Sie uns helfen! Danke!

Die Mitarbeiterinnen des Frauenaktivkreises.

26. Flohmarkt
der Pfarre Stadl-Paura

Unterstützen Sie uns bitte!
Wir können alle gebrauchsfähigen Gegenstände 
brauchen außer große Möbel und Polstermöbel.

Wir sammeln:
Samstag, 26. April 2014

im gesamten Ortsgebiet

Sammelgut kann auch in das Volksheim gebracht werden
von Montag, 28.4.2014

bis Freitag, 2.5.2014
von 13-18 Uhr

Tel.:	0664/5937621	Hr.	Breiteneder
07245/20584 Hr. Kölbl

Besuchen Sie den Flohmarkt im Volksheim Stadl-Paura 
mit Besucherbuffet

Samstag, 3. Mai 2014 9-15 Uhr
Sonntag, 4. Mai 2014 9-12 Uhr

Pfarrgemeinderat Stadl-Paura

Vier Wiener Studenten - einer davon ist der „Stadlinger“ Andreas Lint - haben 
mit ihrem Bilderbuch „Der Aufbruch von Schönbrunn“ den renommierten 
Pfann-Ohmann-Preis gewonnen 

Seit 2004 vergibt die Pfann-Ohmann-
Stiftung einen Preis für überragende 
zeichnerische Leistungen an Studie-
rende der Studienrichtung Architektur 
der Technischen Universität Wien.

Bei der  Verleihung am 13. Dezem-
ber 2013 war zum ersten Mal ein 
Kinderbuch unter den prämierten 
Werken.
Dafür verantwortlich sind die Stu-
denten Andreas Lint (Stadl-Paura), 
Arne Leibnitz (Lambach), Benjamin 
Strassl (Grieskirchen) und Ivan Tadic 
(Bad	Aussee),	die	ihre	Überlegungen	
über die zukünftige Stadtentwick-
lung Wiens in einem für die Fach-
richtung ungewöhnlichen Medium 
festgehalten haben.

Ihr Kinderbuch „Der Aufbruch von 
Schönbrunn“ beschäftigt sich mit 
Punkten wie vertikale Verdich-
tung, öffentlicher Verkehr oder 

Erdgeschosszonen verpackt in eine 
wunderschöne Geschichte über 
Zootiere, die unverhofft die Enge 
ihrer Gehege gegen die Freiheit der 
Großstadt eintauschen.
Näheres dazu finden Sie unter: 
http://www.papierfresserchen.de/
texte/seite.php?id=172506

vlnr
Arne Leibnitz,
Andreas Lint,
Benjamin Strassl 
und Ivan Tadic 

Pfann-Ohmann-Preis
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Die Ehegatten, Helga und Gerald Plach,
Johann-Michael-Prunner-Str. 1a, geben bekannt, dass 
ihr Sohn, Herr 

Mag. Andreas PLACH
an der Karl-Franzens-Universität Graz das Masterstu-
dium Physik mit Auszeichnung abgeschlossen hat und 
ihm der akademische Grad 

Master of Science - MSc
verliehen wurde.

Herzliche Gratulation zu diesem großartigen Erfolg! 

Landesgremium OÖ der Versicherungsagenten
überreichte Top-Zertifikate an seine Mitglieder!

Herr Manfred Salfinger Top-Versicherungsagent aus Stadl-Paura wurde für seine Leistungen ausgezeichnet.

Unter	dem	Motto	„Top	qualifiziert	–	Top	zertifiziert“	wurden	am	28.	November	2013	im	WIFI	Linz	19	Absolventen	des	
diesjährigen Versicherungsagenten-Lehrgangs geehrt.
Aus seiner Umgebung hat sich Herr Salfinger das begehrte Zertifikat gesichert. Zu den Gratulanten an diesem
Abend zählten namhafte Vertreter aus der Versicherungsbranche, der Wissenschaft und Politik.
An dieser Stelle noch einmal:

Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung!

Gönnen Sie sich eine wohltuende, 
entspannende Massage!

Eine ausgleichende Eine cranio-sacrale Balance
Akupunktmassage! zur Selbstheilung!

Massage & Körpertherapie
Margit Zach

4651 Stadl-Paura, Max.-Pagl-Straße 22
(Ordination Dr. Anzengruber)

Terminvereinbarung
0676/5009552

KO Mag. Thomas Stelzer, Obmann Martin Kirchmayr, 
akad. Vkfm./FDL, Manfred Salfinger, Geschäftsführer 
Mag. Stefan Praher MBA

BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 Tel. 20832
4651 STADL-PAURA
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*Solange der Vorrat reicht.

Jeder hinterlässt auf dem Weg zum Erwachsenwerden seine eigenen Spuren, vor allem
auf dem Weg in die finanzielle Unabhängigkeit.

Mit dem kostenlosen Jugendkonto von Raiffeisen OÖ hast du nicht nur zahlreiche Vorteile, du setzt damit auch den ers-
ten Schritt für einen Bewussten Umgang mit Geld.

Jetzt:

  Gratis Raiffeisen Club-Konto* eröffnen!  

Vorteile des Raiffeisen Club-Kontos:  
n Keine Überziehung am Bankautomaten ohne Guthaben 

am Konto
n Gratis Online Banking für einen raschen Überblick über 
 die Ein- und Ausgaben Ihres Kindes
n Sparen ganz einfach und automatisiert – mit kostenlosem Dauerauftrag
n gratis Schüler-Unfallversicherung**

  Club-Package aktivieren!  

Neues Tablet, Smartphone oder für den Führerschein sparen? Nichts einfacher als das –
mit dem Raiffeisen Club-Package für JETZT, BALD und SPÄTER.

  Urbanears Kopfhörer* oder  
  mushroom mini bluetoothspeaker*  
  holen!  oder

* Kostenlos für die Schul-, Lehr- und Studienzeit bis zum 27. Lebensjahr.
** Bis zum vollendeten 19. Lebensjahr in Verbindung mit dem Raiffeisen Club-Konto

.com/rclubooe .com/derclubeffekt www.letsgo.at

Geh deinen eigenen Weg.
Raiffeisen – dein Begleiter.
Jetzt Club-Konto eröffnen, Club-Package 
aktivieren und Urbanears Kopfhörer holen.
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Ich will mehr.

W.T.G. 
® INNENTÜREN & HAUSTÜREN 

Hochqualitative Türen www.wtgtueren.atSCHÖNE 
TÜREN

@
RIESEN
SCHAURAUM

ÜBER 150 TÜREN IN LAMBACH ENTDECKEN! // www.wtgtueren.at
W.T.G. Thallinger GesmbH - Stubengraben 11 - A-4650 Lambach - Austria - Fon. +43(0)7245/28 5 92

MITTAGSMENÜS (MO - FR)
täglich 2 Menüs zur Auswahl
mit Suppe und Salat für je € 6,90 

Jeden Donnerstag auf Vorbestellung

Backhenderl mit Salat  

MITTWOCH RUHETAG!
SONN- UND FEIERTAGE große Speisekarte 

Tel:	07245	/	21	059
Handy: 0664 / 30 88 175

MARKTSTUBE 
STADL-PAURA
Bauordenstraße 1   4651 Stadl-Paura  

Unsere Gaststätte bietet auch jede Menge Platz für jegliche Art 
von Veranstaltungen (Betriebsfeiern, Geburtstagsfeiern etc.)!!! 

14.000 m2 Fachausstellung

Produkte & Dienstleistungen
Barrierefreiheit, Pflegehilfsmittel, Mobilität, Reha 
und Therapie, Kommunikationshilfen, ...

Aktionsprogramm
Beratung für pflegende Angehörige, Rollstuhltanz, 
SportZone, Café im Dunkeln, Demenzkino, ...

Umfangreiches Vortragsangebot
Schlaganfall, Demenz, Barrierefreiheit, Gewalt in 
der Pflege, persönliche Assistenz, Burn-Out, u.v.m.

Gratis Messekatalog anfordern!
office@integra.at  oder  +43 (0) 7735 / 6631 - 61

www.integra.at

M E S S E

MESSEGELÄNDE WELS

Grat
office@

IMPULSE  FÜR MEHR  LEBENSQUALITÄT
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Der 1. Weltkrieg und seine Auswirkungen
v. Konsulent Hans Hager

Ohne Zweifel gehörte die alte
Donaumonarchie zu den bedeu-
tendsten Staaten der Zeit um 1900. 
Dies lag nicht zuletzt an der unge-
heuren territorialen Ausdehnung 
des Staatsgebietes im Herzen Eu-
ropas.

Die Monarchie umfasste zu dieser 
Zeit eine Fläche von 625.415 km² 
mit einer Bevölkerung von etwa 47 
Millionen Einwohnern, das damals 
noch nicht dem Staatsverband 
angehörende und seit 1878 unter 
österr. Kontrolle befindliche Ok-
kupationsgebiet von Bosnien und 
Herzegowina mit einer Fläche von 
51.200 km² und etwa 2 Millionen 
Menschen ist dabei nicht berück-
sichtigt.

Das Staatsgebiet erstreckte sich 
vom Bodensee in Vorarlberg als 
westlichster Vorposten über eine 
Luftlinie von 1.300 km nach Osten 
bis in Gebiete Galiziens, welche 
später zu Russland gehörten.
Auch die Nordsüderstreckung des 
Staates mit 1.000 km Luftlinie 
vom nördlichen Böhmen bis an die 
Südspitze von Dalmatien war wohl 

Ein Stellungsfoto aus dem Jahre 1900 auf dem auch 6 Stadlinger zu erkennen 
sind, nämlich in der stehenden Reihe vlnr. als 1. Gollner Mathias, als 2. Wind 
Johann, als 3. Steinz Karl und als 7. Urban Amand, sitzend vlnr. 1. Schwarz 
Max und als 3. Pühringer.

Dieses Bild zeigt junge Männer, 
welche  um  das Jahr 1900 zur 
Assentierung (Musterung) antre-
ten mussten. Unter den jungen 
Männern ist der links außen ste-
hende Stadlinger Anton Urban 
und der rechts außen stehen-
de Stadlinger Fait Rudolf. Bei-
de Männer sind im 1. Weltkrieg 
gefallen. Fait war 1914 bereits 
Zugführer und ist 1914 als einer 
der ersten Stadlinger gefallen. 
Auf den Hüten sind zwar nur 
schwach, aber doch noch er-
kennbar, die bunten, glitzernden 
Musterungsbuschen, zum Zei-
chen dafür, dass sie als tauglich 
gemustert wurden.

ebenfalls sehr beachtlich.
Im Gegensatz dazu umfasst das 
heutige	Österreich	nur	mehr	83.859	
km² und 7.882.000 Einwohner 
(1997).

Bevor der männliche Wehrpflichtige 
zum Militärdienst eingezogen wur-
de, hatte sich jeder Wehrpflichtige 

zwecks Feststellung seiner Tauglich-
keit einer Kommission zu stellen.

Diese Stellungspflicht dauerte vom 
1. Jänner des Kalenderjahres, in 
dem der Betreffende 21 Jahre wur-
de, bis zum 31. Dezember des Jah-
res, in dem er das 23. Lebensjahr 
vollendete.
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Der 2. Mann stehend von links ist 
mein Großvater Mathias Hager, er 
war Tischler in der Fabrik.
Weiters sind zu erkennen, Har-
tenthaler links sitzend und Kliegl 
A. mit der Ziehharmonika. Auch 
diese Stadlinger haben zum Zei-
chen „uns hams ghalt̀ n“ einen 
Musterungsbuschen aufgesteckt. 
Die anderen Männer sind mir nicht 
bekannt. Kliegl und Hartenthaler 
haben den Krieg überstanden, sie 
habe ich persönlich noch gekannt. 
Mein Großvater hingegen kam in 
russische Gefangenschaft und ist 
am	 7.3.1916	 im	 Gefangenenlager	
in Iwanowpor, im Gouv. Nowgorod 
verstorben. Dies wurde als amtliche 
Mitteilung	am	15.	Dez.1918	vom	Inf.	
Reg. Nr. 14 zugesendet.

Nun	aber	zurück	 in	das	Jahr	1914.	
Bad Ischl war über viele Jahre kai-
serliche Sommerresidenz. Im Som-
mer	 1914	 nahm	 diese	 Gepflogen-
heit ein jähes Ende. Noch aber 
ahnte niemand die kommenden 
schicksalsschweren Ereignisse.

Gemütlich wie jedes Jahr ließ sich 
die Saison an. Von Tag zu Tag wurde 
es im Ort lebendiger, die Kurkapel-
le hatte bereits mit ihren täglichen 
Konzerten begonnen. Vom Pub-
likum herzlich akklamiert war am 
27. Juni – es war ein Samstag – bei 
herrlichem Wetter auch seine Ma-
jestät zum Sommeraufenthalt ein-
getroffen. Mit der Ankunft des Kai-
sers, der nunmehr vor Vollendung 
seines 84. Lebensjahres stand, war 
wie so oft der offizielle Auftakt zur 
Hochsaison in Ischl gegeben. 

Am darauf folgenden Sonntag, dem 
28.	 Juni	1914	zur	gleichen	Stunde,	
da bei strahlender Sonne an der 
Ischler Esplanade die Kurkapelle vor 
zahlreichen Publikum konzertierte, 
krachten in Sarajevo die Schüsse, 
denen der Thronfolger Herzog Fer-
dinand und dessen Gattin Herzogin 
Sophie von Hohenberg zum Opfer 
fielen. Ein Tag dessen Ereignisse Eu-
ropa auf den Kopf stellen sollte.           
                       
Bei dem in Sarajewo gefahrenen 
Wagen handelte es sich um einen 
sechssitzigen Personenwagen der  

Marke Graef & Stift, mit einer Leis-
tung von 32 PS, mit der Wiener 
Zulassungsnummer  A III-118. Das 
Automobil blieb nach dem Attentat  
zunächst im Konak (Rathaus) von 
Sarajewo in Verwahrung.                                             
Sein Eigentümer widmete es Kaiser 
Franz	 Josef,	 der	 im	 Juli	 1914	 die	
Überstellung	des	Fahrzeuges	in	das	
k.u.k. Heeresmuseum verfügte.

Dort	 war	 der	 Wagen	 von	 1914	 –	
1944	 zur	 Besichtigung	 ausgestellt.	
Beim Ende des Zweiten Weltkrieges 
erlitt er verschiedene kleinere Be-
schädigungen, diese konnten aber 
restauriert	 werden.	 Seit	 Juni	 1957	
befindet sich der Wagen  an seinem 
derzeitigen Ausstellungsort im Hee-
resgeschichtlichen  Museum im Ar-
senal in Wien.
Während eines Besuches im Arse-
nal	 im	 Jahre	1990	hatte	 ich	Gele-
genheit, den Wagen zu besichtigen. 
Ich muss sagen, es ist schon ein ei-
genartiges Gefühl, wenn man Orte 
oder Gegenstände sehen kann, die 
für den Lauf der österreichischen 

Geschichte, ja sogar der Weltge-
schichte von so großer Tragweite 
waren. 

Nun aber zurück in den Sommer 
1914.	Der	Kaiser	empfing	die	Schre-
ckensnachricht gegen Mittag von 
seinem Generaladjutanten Graf 
Paar. Im ersten Augenblick war der 
greise Monarch wie vom Schlag 

gerührt, er brachte kaum 
ein Wort heraus und sagte 
endlich nach minutenlan-
ger Pause mit brüchiger 
Stimme: „Entsetzlich, ent-
setzlich! Mir bleibt doch 
nichts erspart“. Tief ergrif-
fen wandte er sich nach 
einer Weile seinem Ad-
jutanten zu und ordnete 
für den nächsten Tag die

Rückreise nach Wien an. 
Am frühen Nachmittag hatte sich 
die Schreckensnachricht wie ein 
Lauffeuer in ganz Ischl herumge-
sprochen. Die große Glocke der 
Pfarrkirche verkündete durch ein 
viertelstündiges Läuten diese Trau-
erbotschaft der ganzen Gemeinde. 
Diese erschütternde Botschaft eilte 
das Trauntal hinauf und hinunter 
und breitete sich schließlich im gan-
zen Kaiserreich aus.

In Ischl trafen kurz hintereinander 
der Finanzminister, der Kriegsminis-
ter und hohe Offiziere des General-
stabes ein.
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Bei den geführten Gesprächen wurde 
auch am Text des Ultimatums an 
Serbien gearbeitet. Die Annahme 
der von Österreich gestellten For-
derungen waren ultimativ mit 48 
Stunden befristet.

Es wurde die allgemeine Mobilma-
chung verkündet. Sie erfasste auch 
den Landsturm. Unter den Vielen, 
die zu den Fahnen gerufen wurden, 
erhielten auch neun Musiker des 
Kurorchesters ihre Einrückungsbe-
fehle. Ischl leerte  sich zusehends. 
Das Theater schloss seine Pforten, 
viele Geschäfte beendeten die Sai-
son und auch die Kurmusik stellte 
ihre Konzerte ein. Man stand an der 
Schwelle zum ersten Weltkrieg.
Die Armeekorps in Prag, Leitmeritz, 
Graz, Agram, Temesvar und die 
Korps in Bosnien und der Herzego-
wina, sowie drei Kavalleriedivisio-
nen und die entsprechenden Land-
wehr- und Landsturmformationen 

Am 28.  Juli  1914 unterzeich-
nete schließlich der greise Mo-
narch im Arbeitszimmer das 
schicksalsschwere Manifest. 

machten sich kriegsbereit. Diese 
große Armee stand Franz Josef in-
nerlich und äußerlich immer nahe. 
Mit Recht vertraute er darauf, dass 
einzig und allein sie das Völkerge-
misch zusammenhalten würde. Wer 
seinen des Kaisers Rock trug, war 
bei ihm erst der wahre Österrei-
cher. Das bildete das Rückgrat des 
Staatswesens. 

Zwölf Nationen dienten in einer Ar-
mee, die ihresgleichen die Welt nicht 
hatte bzw. seither hat. Man traf hier 

ungarische Husaren, böhmische 
Dragoner, kroatische Grenzer, pol-
nische Ulanen und Tiroler Schützen 
aber auch viele Sprachen und fünf 
Religionen, die für das Heer eine 
riesige Halteklammer bildete.

Schon bald nach Beginn des Krie-
ges setzte die Kriegswirtschaft ein. 
Waren die Lebensmittel in den 
ersten Kriegswochen noch ausrei-
chend zur Verfügung, wurde bereits 
im	 Februar	 1915	 die	 Bewirtschaf-
tung der Lebensmittel notwendig. 
Vorerst wurden nur Brotkarten aus-
gegeben,	 aber	 schon	 im	 Juli	 1915	
wurde auch die Bewirtschaftung 
für das Getreide vorgenommen. Mit 
den eingeführten Brotkarten konnte 
man Brot und Mehl beziehen, was 
jedoch keinen Anspruch begrün-
dete. Es konnte auch vorkommen, 
dass mit der Brotkarte weder Brot 
noch Mehl zu erhalten war. Im Ver-
lauf des Krieges gab es aber noch 
viele Beschränkungen. 

Fortsetzung in der nächsten 
„Stadlinger-Post“.

„An meine Völker“

Dank
In lieber Erinnerung an 

Helga Egger 
11.6.1937 - 9.3.2014 

Für die vielen Beileidsbekundungen und die zahl-
reiche Teilnahme am Begräbnis bedanken wir uns 
herzlich bei allen Verwandten, Freunden und Nach-
barn, den Abordnungen der Gemeinde und Vereine, 
ganz besonders bei Herrn Bürgermeister Alfred 
Meisinger für die Worte des Abschieds.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pater Jakob 
Stoiber, Herrn Nöbauer und Herrn Famler sowie 
der Familie Grünzweig für die feierliche Gestaltung 
der heiligen Messe und des Begräbnisses.

Vielen Dank für alle Kranz- und Blumenspenden 
sowie der großzügigen Kranzablöse zugunsten der 
Palliativ Care Wels. 

Familie Neuböck und Egger 

Dank
Zur Erinnerung 

Rudolf Meggeneder
13.09.1940 – 21.03.2014

Für die zahlreiche Teilnahme am Begräbnis sa-
gen wir allen Verwandten, Freunden, Bekann-
ten und Nachbarn unseren herzlichen Dank, 
auch für die vielen Blumenspenden.

Insbesondere möchten wir uns bei Herrn Dr. 
Angermayr und seinem Team ebenso bei den 
Pflegerinnen des Roten Kreuzes für die Betreu-
ung bedanken. 

Unser Dank gilt auch der Familie Grünzweig 
für die würdige Gestaltung des Begräbnisses.

Familie Meggeneder 
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Karl Müller, 
Filialleiter der Volksbank in Lambach

Lambach, Klosterplatz 2
Tel.: +43(0)7245 24338

Volksbank. Mit V wie Flügel.



Lambach, Linzer Straße 4  
☎ 20700 14  Andreas Endl

☎ 20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

Skandinavien Island
Skandinavische Hauptstädte
Kopenhagen - Oslo - Stockholm - Helsinki
3. - 9.6., 30.6. - 6.7., 14. - 20.7., 21. - 27.7., 11. - 17.8.2014   
Flug ab Linz, Bus, Schiff, *** u. ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: Mag. Götz Wagemann (1., 2. u. 4. Termin) € 1.360,--

Skandinavien mit Lofoten 
und Nordkap
Der schönste Weg zum Nordkap führt 
durch Norwegen!
Von Oslo über das bezaubernde Gudbrandstal zu Stabkir-
chen, Fjorden und Gletschern - über den Polarkreis auf die 
Lofoten und weiter durch Lappland zum Nordkap. 
21.6. - 5.7., 28.6. - 12.7., 19.7. - 2.8., 27.7. - 10.8., 
3. - 17.8.2014   Flug ab Linz, Bus, Schiff (Teilstrecke der 
Hurtigrute, Helsinki - Stockholm), *** u. ****Hotels/meist HP, 
Eintritte, RL: Mag. Enrico Gabriel (1. T.) € 2.650,--

Rund um Island 

zu Gletschern und Vulkanen
Erleben Sie Island mit dem größten Gletscher u. dem 
mächtigsten Wasserfall Europas sowie der weltweit größten 
Lavawüste!
9 Tage - wöchentl. Abflüge vom 10.6. bis 19.8.14   Flug ab 
Linz, Bus, *** u. ****Hotels/meist HP, Eintritt, RL: Dr. Peter 
Gruber (1. Termin) ab € 2.140,--

Faszinierendes Island
Mit Sprengisandur-Hochlanddurchquerung
und Vulkanlandschaft Landmannalaugar
Mit Kurzwanderungen
24.6. - 2.7., 1. - 9.7., 8. - 16.7., 22. - 30.7., 29.7. - 6.8.,
5. - 13.8., 12. - 20.8.2014   Flug ab Linz, Geländebus, 
*** u. ****Hotels/meist HP, Eintritt, RL: Dr. H. Teubenbacher 
(1. Termin) € 2.370,--

Island, Wasserfall Gullfoss © Christian KneisslHurtigruten-Schiff im Trollfjord © Renate Dauelsberg/Hurtigruten

Hurtigruten England
Mit Hurtigruten zum Nordkap
‘Die schönste Seereise der Welt’ von Bergen 
nach Kirkenes und retour bis Trondheim
Inkl. geführter Landgänge mit österr. Reiseleiter
Inkl. Fahrt mit der Bergenbahn
10.7. - 21.7.2014     Flug ab Linz, Bus, Bergenbahn-Fahrt, 
1x Hotel/NF, Schiffsreise auf Hurtigruten/VP, Eintritte, 
RL: Dipl. VW Osman Odabas ab € 3.490,--

Südengland: Cornwall
Auf den Spuren von König Artus und 
Rosamunde Pilcher zu steilen Küsten 
und verträumten Fischerdörfern
14. - 21.6., 5. - 12.7., 19. - 26.7., 26.7. - 2.8., 9. - 16.8., 
23. - 30.8.2014   Flug ab Linz, Bus, *** u. ****Hotels/HP, 
Eintritte, RL: MMag. Dr. G. Mandl (1., 4. u. 6. Termin)

ab € 1.450,--


